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Sandra Hammamy
berichtet über Seenotrettung
vor den Küsten EuropasSandra Hammamy, Dozentin aus Gießen,verbringt ihre Freizeit im Dienst derMenschenrettung durch NGO. Sie war imVorstand von Sea Watch und fuhr auf derenSchiffen, ebenso wie auf der „Open Arms“aufoder sie hilft im berüchtigten Lager aufLesbos. Sie war an der Rettung vielerMenschen beteiligt, sah Menschen ertrinken und blickte in die Waffen der libyschenKüstenwache.Sie war auf der „Open Arms“, als diese mehrere Wochen mit 150 geretteten FlüchtlingenLampedusa nicht anlaufen durfte, bis schließlich Panik an Bord ausbracht und Flüchtlinge insMeer sprangen. Auch darüber wird sie berichten.
Samstag, 16.11.19, 18 Uhr
ev. Gemeindesaal, 35329 Nieder-Gemünden, Hochstraße 7

Eine Stimme, eine Gitarre – Das WeihnachtskonzertPaul und Simpson verstehen es glanzvoll mit minimalistischer Besetzung ihreEigenkompositionen und interessante Songinterpretationen aus den Bereichen Blues,Akustik-Folk und Rock einfühlsam unddoch voller Dynamik zu präsentieren.2018 schrieb die Alsfelder Allgemeine:“Klangvolle Einstimmung zur stillen
Nacht in Burg-Gemünden! SelbstWeihnachtsklassiker… präsentierte dasDuo in einer gospelmäßigen Art undWeise, die der Friedensbotschaft dieAufmerksamkeit des Publikumssicherte… Insgesamt bot das von derFlüchtlingsinitiative Gemündenangebotene Konzert eine gelungeneEinstimmung auf das Weihnachtsfest.“

Sonntag 15.12.19 - 18:00 Uhr - ev. Kirche BURG-Gemünden

Veranstalter: Flüchtlingsinitiative Gemünden.
Kontakt: Rainer-Lindner@t-online.de

Der Eintritt ist frei, wir freuen uns über Spenden.

Zum dritten Mal in Gemünden!

Homberg (im Ohmcenter) · 06633 - 233 | Kirtorf im Tegut · 06635 - 919 291
www.lieblingsmetzgerei.de

CHRISTS OBERHESSISCHE WURSTSPEZIALITÄTEN

Über
150 Jahren
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

SONDERANGEBOTE vom: 11.11. – 16.11.19
ger. Kartoffelwurst (1kg= 9,90) .....................500g 4,95
gek. Schinken (1kg= 12,90)................................. 500g 6,45
Schweineschnitzel (1kg=7,90)....................... 500g 3,95
gr. Bratwürstchen (1kg=6,90)........................ 500g 3,45

Eigene Schlachtung, schlachtfrisch
verarbeitet, garantiert beste Qualität.
Besuchen Sie uns.
verarbeitet, garantiert beste Qualität.Täglich im Imbiss:

Hausmannskost frisch

für Sie zubereitet!
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Veranstaltungen der Gemeinde Gemünden
15.11.2019
20:00 Uhr Dorfkinoabend - 25 km/h

DGH Nieder-Gemünden
Obst- und Gartenbauverein Nieder-Gemünden

16.11.2019
20:00 Uhr Jahreshauptversammlung

Jugendraum Burg-Gemünden
Burschenschaft Burgkameraden Burg-Gemünden

20192019Veranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr…

Veranstaltungen der Stadt Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung
16.11.2019
20:00 Uhr Michele Alberti Trio

Konzert „Songbook“
Swinging Jazz
special guest: Inga Saalmann (voc)
Familienzentrum Homberg (Ohm),
Frankfurter Straße 1
Eintritt frei, Spenden erwünscht
Internet www.michele-alberti-trio.de

20.11.2019
19:00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag für die

Gemeinden der Region
Ev. Kirchengemeinde Homberg
Ev. Stadtkirche

Veranstaltungen der Stadt Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung
13.11.,
Vortrag über das Lebensbild Elisabeth von Thüringen,
Seniorentreffpunkt Amöneburg C und VHS Marburg-
Biedenkopf, Treffpunkt Rüdigheim, 15.30 Uhr
13.11.,
Sprechstunde für ehrenamtliche BetreuerInnen
(auch Angehörige) und Bürgerinnen und Bürger
Schwesternhaus Mardorf, 15.00 Uhr
13.11.,
Förderverein Grundschule Amöneburg
Jahreshauptversammlung,
Gasthaus„Kathrein“, 20.00 Uhr
14.11.,
Einladung zum Offenen Seniorentreffpunkt
Seniorenbeirat Amöneburg, Bürgerstuben Amöneburg,
15.00 Uhr
14.11.,
Lesung mir Rainald Simon
Museum Amöneburg, 19.30 Uhr

15.11.,
Einladung zum Liedertreff
Männergesangverein „Liederkranz“ 1876 Mardorf,
BGH Mardorf, 19.30 Uhr
16.11.,
St.Martins-Umzug
Erfurtshausen
16.11.,
Martinsmarkt
St.Martin-Schule Mardorf
19.11.,
Informationsabend
Stiftsschule Amöneburg, Aula, 19.30 Uhr
19,11.,
Trachtenkleidung - ein Film mit Darstellern der Hessischen
Volkskunstgilde e.V. von Herbert Schildwächter,
Seniorentreffpunkt Amöneburg B und VHS, Pfarrheim
St. Bonifatius Amöneburg, 15.30 Uhr
20.11.,
Spielenachmittag in Roßdorf
Sternstube Roßdorf, 14.30 Uhr

Obst- und Gartenbauverein Nieder-Gemünden Burschenschaft Burgkameraden Burg-Gemünden
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Ab dem 1.12.2019 neu!
Und jeden 1. Sonntag im Monat

von 14:00 bis 18:00 Uhr

im Schwesternhaus
CAFé

Sie möchten in gemütlicher Runde 
Kaffee trinken und selbstgebackene 

Kuchen & Torten genießen?
Dann kommen Sie zum Sonntags-Café 

ins Schwesternhaus in Mardorf.

Ein Angebot des Bürgervereins in Kooperation 
mit der katholischen Frauengemeinschaft Mardorf
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Bekanntmachung
Die Gedenkfeiern zum diesjährigen Volkstrauertag finden in der Stadt Homberg (Ohm) und ihren

Stadtteilen zu folgenden Zeitpunkten statt:

Sonntag, den 17. November 2019 (Volkstrauertag)

Homberg (Stadt) 14:00 Uhr am Ehrenmal

Stadtteil Appenrod 11:45 Uhr am Ehrenmal

(nach dem Gottesdienst)

Stadtteil Bleidenrod 11:00 Uhr am Ehrenmal

Stadtteil Büßfeld 11:00 Uhr am Ehrenmal

Stadtteil Dannenrod 14.00 Uhr am Ehrenmal

(nach dem Gottesdienst)

Stadtteile Deckenbach und Höingen 10:00 Uhr am Ehrenmal

Stadtteil Erbenhausen 13.45 Uhr am Ehrenmal

(nach dem Gottesdienst)

Stadtteil Maulbach 10:30 Uhr am Ehrenmal

(nach dem Gottesdienst)

Stadtteil Nieder-Ofleiden 10:00 Uhr am Ehrenmal

Stadtteile Ober-Ofleiden und
Gontershausen

10:45 Uhr am Ehrenmal in Ober-Ofleiden

(nach dem Gottesdienst)

Stadtteil Schadenbach 10:30 Uhr am Ehrenmal
Sonntag, 24. November 2019 (Totensonntag)

Stadtteil Haarhausen 15:00 Uhr am Ehrenmal

(nach dem Gottesdienst)

Die Bevölkerung wird zur Teilnahme an diesen Veranstaltungen herzlich eingeladen.
Im Namen der Vereinsvorsitzenden werden die Mitglieder um rege Teilnahme gebeten.

Die Vereine in Homberg (Stadt) treffen sich um 13.45 Uhr auf dem Parkplatz des Friedhofs
zum gemeinsamen Gang zum Ehrenmal.

Homberg (Ohm), den 13. November 2019

Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
Claudia Blum, Bürgermeisterin
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Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und Abwasserreinigung
Herr Rühl 184-32
Gebäudemanagement, Energiemanagement
Herr Tost 184-30
Bauleitplanung, Hochbau:
Herr Döhler 184-38
Verwaltung städtischer Gebäude:
Frau Kraft 184-31/44
Liegenschaften:
Frau Seibert 184-46
Bauhof 9110455
Mo. - Do 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Krabbelhaus Friedrichstraße 5537
Kindertagesstätte Büßfeld 5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 2 12
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 12 18
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/959949-0
Familienzentrum 3959805
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Buch 06634/917446
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Herr Wagner 0173/8625086
Deckenbach - Herr Reiß 5372
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961016
Gontershausen - Kein Ortsbeirat
Haarhausen - Herr Reinhardt 7149
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Justus 3959715
Nieder-Ofleiden - Herr de Haan 06429/921752
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Lenhart 5536
Schulen
Grundschule Homberg 814
Gesamtschule Ohmtal 5075

Satzung über ein besonderes
Vorkaufsrecht der Stadt Homberg (Ohm)

gemäß § 25 Abs. 1 Nr. 2 Baugesetzbuch
für das Gebiet „Am Roten Berg“ in der Gemarkung Homberg
Die von der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm)
in ihrer Sitzung am 18.09.2019 beschlossene Satzung wird durch Be-
schluss der Stadtverordnetenversammlung am 06.11.2019 aufgehoben
und durch die nachfolgende Satzung ersetzt.
Homberg (Ohm), 08.11.2019

Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
Claudia Blum

Bürgermeisterin

Satzung über ein besonderes
Vorkaufsrecht der Stadt Homberg (Ohm)

gemäß § 25 Abs. 1 Nr. 2 Baugesetzbuch
für das Gebiet „Am Roten Berg“ in der Gemarkung Homberg

Gemäß der §§ 5, 7, 50 und 51 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl. I S. 142),
zuletzt geändert durch Gesetz vom 21.06.2018 (GVBl. I S. 291) in Ver-
bindung mit § 25 Abs. 1 Nr. 2 des Baugesetzbuches (BauGB) in der
Fassung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), hat die Stadtverordneten-
versammlung der Stadt Homberg (Ohm) in ihrer Sitzung am 06.11.2019
folgende Satzung beschlossen:

§ 1

(1) Für das Gebiet „Am Roten Berg“ werden städtebauliche Entwick-
lungsmaßnahmen in Betracht gezogen.

(2) Zur Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung steht
der Stadt Homberg (Ohm) das besondere Vorkaufsrecht gemäß
§ 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB an den Grundstücken Gemarkung Hom-
berg, Flur 9, Nr. 78, 79, 80, 81, 82, 83, 84, 85, 86, 87, 88, 89 und
90, Flur 10, Nr. 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 19, 101, 102,
103, 104, 105, 106, 107, 108, 109, 110, 111, 112, 113, 114 und 115
sowie Flur 11, Nr. 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16 und 17 zu.

(3) Der räumliche Geltungsbereich der Satzung ist in der beigefügten
Karte im Maßstab 1 : 5.000 dargestellt. Die Karte ist Bestandteil
der Satzung.

Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Polizeistation Alsfeld 06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag - Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden der Bürgermeisterin
Bürgersprechstunde:
jeden 2. und 4. Montag im Monat
i. d. R. von 16.30 bis 18.00 Uhr sowie Termine nach Vereinbarung

Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Bauhof 911 04 56
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Claudia Blum
Sekretariat:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick 184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de 184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann 184-24
Standesamt, Gewerbeamt, Umwelt und Verkehr:
Herr Dluzenski 184-25
Friedhofsverwaltung, Standesamt (Sterbefälle)
Herr Repp 184-37
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Mergner 184-27
Frau Jarkow 184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska 184-51
Zulassungsstelle:
Frau Claar 184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Schlosser 184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt 184-36
Rechnungswesen:
Frau Reiß 184-33
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Stadt Homberg (Ohm) führt
Hundebestandsaufnahme durch

Hundehalter sollten sich schnell melden
Wie nahezu alle Städte und Gemeinden in Deutschland, erhebt auch
die Stadt Homberg (Ohm) eine jährliche Hundesteuer. Dies setzt je-
doch voraus, dass die „Vierbeiner“ vom Hundehalter bei dem Steueramt
(Marktstraße 29, Zimmer 2.4, Telefon 06633-18436) angemeldet werden.
Die jährliche Hundesteuer beträgt derzeit 72 Euro für einen Hund. Mehr
müssen die Hundehalter für zwei oder gar drei Hunde bezahlen.
Leider musste in zurückliegender Zeit festgestellt werden, dass nicht alle
Hundehalter der Pflicht zur Anmeldung ihrer Hunde nachgekommen sind.
Aus Gründen der Steuergerechtigkeit hat sich daher der Magistrat der
Stadt Homberg (Ohm) dazu entschieden, eine Hundebestandsaufnahme
durchzuführen. Hierbei werden alle Haushalte in Homberg (Ohm) in den
nächsten Wochen durch die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen einer be-
auftragten Firma aufgesucht. Diese sind wochentags in der Zeit von 9:00
bis 19:00 Uhr und samstags bis 17:00 Uhr unterwegs. Jeder Mitarbeiter
trägt sichtbar eine von der Stadt ausgestellte Legitimation. Die Firma
wird durch Befragung den vorhandenen Hundebestand feststellen. Zur
Durchführung dieses Auftrages werden die Wohnungen nicht betreten
und keine Steuern oder Gebühren vor Ort erhoben. Falls nicht gemeldete
Hunde festgestellt werden, müssen die betroffenen Hundehalter mit einer
rückwirkenden Steuerfestsetzung rechnen. Zudem können Bußgelder
bis zu 1.000 Euro geltend gemacht werden. Daher empfehlen wir den
Hundehaltern, die Lieblingstiere schnellstens anzumelden.
Das Formular für die Hundeanmeldung kann auf der Homepage der
Stadt Homberg (Ohm) unter folgendem Pfad heruntergeladen werden:
www.homberg.de/de/rathaus/onlineservice/formularevordrucke/ unter
Steueramt: Fragebogen zur Hundeanmeldung.
Homberg (Ohm), 06. November 2019

Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
Claudia Blum

Bürgermeisterin

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung

für behinderte Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden
Schiedsmann
Klaus Kirbach
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung unter: 06633/7849

§ 2

(1) Die Stadt Homberg (Ohm) beabsichtigt im Geltungsbereich ein
Industrie- und Gewerbegebiet zu entwickeln. Der Geltungsbereich
der Vorkaufsrechtssatzung deckt sich mit dem Geltungsbereich
der 17. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Homberg
(Ohm) vom 13.06.2017. Ein Bebauungsplan für das Gebiet „Am
Roten Berg“ ist derzeit in der Aufstellungsphase.

(2) Im genannten Geltungsbereich ist die Neuordnung der Grund-
stücke vorgesehen, um die Ansiedlung von Gewerbebetrieben zu
ermöglichen.

§ 3
Die Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Homberg (Ohm), 08.11.2019

Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
Claudia Blum

Bürgermeisterin

Sitzung des Ortsbeirates Haarhausen
Am Donnerstag, 21.11.2019, findet in Haarhausen eine Ortsbeiratssit-
zung statt. Die Sitzung beginnt um 20:00 Uhr im DGH und ist öffentlich.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Verlesen des Protokolls der letzten Sitzung
4. Bericht des Ortsvorstehers
5. Grünlandpflege der Streuobstwiesen
6. Friedhof Haarhausen
7. Verschiedenes
Homberg (Ohm), 08.11.2019

gez. H. Reinhardt, Ortsvorsteher

Impressum: BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen
der Kommunalverwaltung

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich.
Herausgeber, Druck und Verlag: LINUSWITTICH Medien KG, 36358 Herbstein, Industriestraße 9-11, Telefon 06643/9627-0, Telefax Anzeigen 06643/9627-78. Internet-Adresse: www.wittich.de, E-Mail-Adresse: info@wittich-herbstein.de,
Geschäftsführung: Hans-Peter Steil, Produktionsleitung: Frank Vogel. Verantwortlich für den amtlichen Teil und die Rubrik „Aus dem Rathaus“: Der Bürgermeister. Verantwortlich für den übrigen redaktionellen Teil: Raimund Böttinger,
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des Verfassers gekennzeichnet sein. Gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der
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Öffnungszeiten der
Kompostierungsanlage „Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist samstags von 10:00 bis 12:00
Uhr zur Anlieferung von kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall ge-
öffnet. Die Annahme erfolgt kostenfrei.

Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Biomülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Papiertonnen:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;

Neubestellung oder Rückgabe von
„Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft

Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg
(Ohm) werden jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 16.00
Uhr und 18.00 Uhr Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur
Entsorgung entgegen genommen. Sollte dieser Montag ein Feiertag
sein, so ist der Termin am darauffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
• Leuchtstoffröhren,
• Gasentladungslampen,
• Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
• Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
• Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke)
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Öffnungszeiten
der Spiel- und Lernstube Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmeiches@
web.de
Auskunfts- und Beratungsstelle Marburg der Deutschen Renten-
versicherung, „Alte Hauptpost“, Zimmermannstraße 2, mit weiteren
Öffnungszeiten, Tel.: (06421) 8041000.

Öffnungszeiten
der Stadt- und Schulbibliothek

(Gesamtschule, Hochstraße):
Dienstags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Mittwochs von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
In den Schulferien geschlossen

Öffnungszeiten
„Museum im Alten Brauhaus“

Brauhausgasse

Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter Tel.: 06633/184-31 oder 7505

Die Kleiderkammer
im Familienzentrum Homberg (Ohm)

Öffnungszeiten: Dienstags 9:30 - 11:30 Uhr
- ausgenommen Feiertage -

Hier finden Sie Kleidung und Schuhe
für Babys (auch schon ab Größe 50),

Kinder, Jugendliche, Damen und Herren,
Rucksäcke, Koffer,

Sporttaschen und Sportbekleidung,
Geschirr, Spielsachen...

Kommen Sie, sehen Sie und staunen Sie,
was wir alles haben.

Benötigte Artikel können während
der Öffnungszeiten von allen

Homberger Bürgern abgeholt werden.
Die Artikel sind nicht kostenlos,

es wird um eine geringe Abgabe gebeten.

Saubere und funktionsfähige Spenden
werden gerne angenommen
(keine Haushaltsauflösungen).
Abgabe bitte nach Absprache
unter Tel.: 06633-184 42.

anzeigen.wittich.de
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Neue Tragkraftspritze für die
Feuerwehr Maulbach

Bürgermeisterin Claudia Blum übergab am Freitag offiziell eine neue
Tragkraftspritze an die Freiwillige Feuerwehr Maulbach. „Damit setzen
wir die ersten Maßnahmen im Rahmen des neuen Bedarfs- und Ent-
wicklungsplans für die Homberger Feuerwehren um und stärken die
Einsatzfähigkeit der Maulbacher Feuerwehr.“, so Bürgermeisterin Blum
in ihrer Rede.
Sie begrüßte Stadtbrandinspektor Thomas Stein, seinen Stellvertreter
Stefan Seibert, Stadtverordnetenvorsteher Kai Widauer und die Vertreter
von SPD und FW Dr. Claus Gunkel und Hansgünter Maiß.
Nachdem die alte Tragkraftspritze der Feuerwehr Maulbach einen irre-
parablen Motorschaden erlitten hatte, war die zügige Beschaffung eines
Ersatzes geboten. Der stellvertretende Stadtbrandinspektor und Maulba-
cher Wehrführer Jens-Uwe Rieß stellte das neue Gerät vor. Es handelt
sich um eine Tragkraftspritze PFPN 10-1000 der Firma Albert Ziegler, die
eine Pumpleistung von 1.900 Liter pro Minute bei 10 bar Druck besitzt.
Stadtverordnetenvorsteher Kai Widauer hob die Bedeutung der Feuer-
wehren hervor und dankte den Kameraden für ihr Engagement.
Im Anschluss an die offizielle Übergabe wurde die neue Tragkraftspritze
gleich bei der Jahresabschlussübung der Feuerwehr Maulbach einge-
setzt und konnte ihre Leistungsfähigkeit beweisen.

Bürgermeisterin Blum bei ihrer Rede während der offiziellen Übergabe
der Tragkraftspritze, © Stadt Homberg (Ohm)

Bürgermeisterin Claudia Blum (6.v.r.), Stadtverordnetenvorsteher Kai
Widauer (5.v.r.), Stadtbrandinspektor Thomas Stein und seine Stellver-
treter Jens-Uwe Rieß und Stefan Seibert freuen sich mit den Vertretern
von SPD und FW Dr. Claus Gunkel und Hansgünter Maiß und den Feu-
erwehrkameraden Maulbach über die neue Spritze, © Stadt Homberg
(Ohm)

Die neue Tragkraftspritze im Einsatz bei der Jahresabschlussübung,
© Stadt Homberg (Ohm)

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Lauterbach, Goldhelg 20, im Gebäude des Landrat-
samtes.
Ansprechpartnerinnen
Monique Abel, Tel: 06641 977-2091,
monique.abel@vogelsbergkreis.de
Sabine Leskien, Tel: 06641 977-2092,
sabine.leskien@vogelsbergkreis.de
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Andreas Georg von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von
Polizeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch
größere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: schutzmann-homberg@polizei.hessen.de, Tel.:
06631/974-0

Impfung bietet Schutz gegen Grippe
Wenn im Herbst die nasskalte Jahreszeit beginnt, steigt auch die Gefahr
einer Grippeerkrankung an.Die alljährliche Grippewelle kann von heute
auf morgen ganze Abteilungen lahmlegen. Eine rechtzeitige Impfung
kann vor der Erkrankung schützen oder zumindest den Krankheitsverlauf
positiv beeinflussen.
Auch in der Stadtverwaltung Homberg (Ohm) wird daher jährlich im
Rahmen der betrieblichen Gesundheitsförderung die Möglichkeit einer
Impfung durch Dr. Henrik Reygers, den kommissarischen Leiter des
Gesundheitsamtes des Vogelsbergkreises, angeboten.
Bürgermeisterin Claudia Blum ging jetzt mit gutem Beispiel voran und
ließ sich gegen Grippe impfen. Selbst wenn nicht alle Mitarbeiter an
der Impfung teilnehmen, verringert der Impfschutz jedes einzelnen die
Übertragungsgefahr in der gesamten Abteilung.
Eine Grippeschutzimpfung wird für Menschen ab 60 Jahren und Men-
schen mit chronischen Krankheiten oder Immunschwäche empfohlen.
Ratsam ist sie aber generell für Personen, die in ihrem Beruf mit vielen
Menschen zu tun haben.

Bürgermeisterin Blum bei der Grippeschutzimpfung durch Dr. Reygers,
© Mergner/Stadt Homberg (Ohm)
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Offener Krabbeltreff

Der Krabbeltreff ist eine offene
Gruppe, die zum

gemeinsamen Spielen einlädt.
Hier könnt Ihr Erfahrungen
untereinander austauschen,
gemeinsam zusehen, wie Euer
Kind wächst und sich in der

Gruppe entwickelt.

Für wen?: Papas, Mamas,
Großeltern, andere

Betreuungspersonen und Kinder
im Alter von 0 - 3 Jahren

Wann?: Dienstags von
09:30 - 11:00 Uhr

Wo?: Im Saal des
Familienzentrums Homberg (Ohm)

Öffnungszeiten von Café,
Tauschbibliothek und Lesezimmer

Mo, Di, Mi und Do von 8.30 - 12.00 Uhr sowie
Di und Do von 13.30 - 16.30 Uhr

Themennachmittage:

Jeden Dienstag von 14.30 - 16.30 Uhr offenes Strickcafé
Jeden Donnerstag von 14.30 - 16.30 Uhr

geselliger Spiele-Nachmittag
Gerne dürfen Sie bei uns mitgebrachte Speisen verzehren oder
Kaffeespezialitäten vor Ort genießen.
Die Mitarbeiter des Familienzentrums freuen sich auf Sie!

Begegnungscafé für Frauen
Frauen aller Nationen sind mittwochs von 9.30 bis 11.30 Uhr in das Café
des Familienzentrums Homberg (Ohm) eingeladen, um sich bei einem
gemeinsamen Frühstück auszutauschen und kennen zu lernen.
Sollte ein Fahrdienst benötigt werden, bitten wir dies vorab im Famili-
enzentrum unter Tel. 06633 - 184 42 oder cenders@homberg.de anzu-
melden.

Freunde treffen?

Musik hören?

Gaming? Chillen?

Dienstags von

15:00 - 18:00 Uhr

für alle Kinder und

Jugendlichen ab 10

Jahren

im Jugendzentrum

Hot Spot

im Familienzentrum

Homberg (Ohm).

Einladung des

Ortsbeirates Deckenbach und Höingen

zur Gedenkfeier anlässlich des Volkstrauertages

am 17.11.2019 um 10:00 Uhr auf dem

Friedhof in Deckenbach.

Im Jahresverlauf ist der Volkstrauertag stets ein Tag des

Innehaltens, des Gedenkens an die unvorstellbar vielen Opfer von

Krieg, Gewaltherrschaft und Vertreibung.

Dieser Tag konfrontiert uns mit unserer Vergangenheit und gibt

uns den Auftrag, das Vermächtnis der Opfer zu erfüllen,

in dem wir uns intensive für ein friedliches Zusammenleben

der Völker einsetzen.

Liebe Mitbürgerinnen undMitbürger wir wolle diese Gedenkfeier

gemeinsam mit ihnen in einem würdigen Rahmen begehen.

Bei der Gestaltung dieser Gedenkfeier wirken mit:

Unsere Pfarrerin Frau Schrag,

sowie unser Gesangverein Eintracht Deckenbach.

Nach der Kranzniederlegung am Ehrenmal wird der Ortsvorsteher

einigeWorte der Besinnung und des Gedenkens an sie richten.

gez. Bernd Reiß

gez. Dieter Gemmer

Wir gratulieren:
zum 85. Geburtstag am 15.11.2019
Frau Helga Burk
Homberg (Ohm)
zum 95. Geburtstag am 20.11.2019
Frau Lina Wasmuth
Homberg (Ohm)
Homberg (Ohm), 13.11.2019

Werbung bringt Erfolg!
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Einladung zum Seniorennachmittag
im Advent

Liebe Seniorinnen und Senioren,

wir laden Sie herzlich zum
Seniorennachmittag
am 01. Dezember 2019, um 14:30 Uhr,
in die Stadthalle von Homberg (Ohm) ein.

Zu einem gelungenen Programm tragen unter anderem Herr Pfarrer
Alexander Starck, der Spielmannszug von Homberg (Ohm), der
evangelische Posaunenchor Nieder-Ofleiden, die Musikschule
Fröhlich, „The Mama’s und Papa’s“ und unsere Seniorentanzgruppe
bei.
Wir sind sicher, dass auch dieser Seniorennachmittag im Advent Ihnen
allen einige fröhliche Stunden bei Kaffee und Kuchen bescheren wird.
Wir bieten einen Fahrdienst an. Bitte melden Sie sich unter der
Telefonnummer 06633-184 42 oder
E-Mail: cenders-pfeil@homberg.de, wenn Sie eine Fahrgelegenheit
benötigen.

Homberg (Ohm), im November 2019

Claudia Blum Christiane Enders-Pfeil

Bürgermeisterin Leiterin Familienzentrum

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 13.11.2019
Stadt Apotheke,
Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf, Tel. (06635) 223
Donnerstag, 14.11.2019
Teich Apotheke,
Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 921059
Freitag, 15.11.2019
Bahnhof Apotheke,
Bahnhofstraße 12 ½, 35274 Kirchhain, Tel. (06422) 1050
Samstag, 16.11.2019
Felsen Apotheke,
Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm), Tel. (06633) 1770
Alte Apotheke,
Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt, Tel. (06692) 919130
Sonntag, 17.11.2019
Die Thor Apotheke,
Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 921892
Montag, 18.11.2019
Storchen Apotheke,
Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, Tel. (06422) 8992760
Dienstag, 19.11.2019
Haupt-Apotheke,
Neustadt 9, 35260 Schweinsberg, Tel. (06429) 391
Ohm Apotheke,
Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda, Tel. (06634) 917590
Mittwoch, 20.11.2019
Born-Apotheke,
Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain, Tel. (06422) 1885

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:

Telefon: 0180 560 7011

Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig,
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
• die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen

Anwalt)
• die Sozialberatung
• die Familien- und Erziehungsberatung
• die Schwangerenkonfliktberatung

Strickcafé im Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Im Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1, können Neuan-
fänger und Geübte sich immer dienstags in lockerer Runde von 14.30
Uhr bis 16.30 Uhr zusammensetzten, um gemeinsam zu stricken, hä-
keln, sich auszutauschen oder einfach nur, um in angenehmer Atmo-
sphäre einen Kaffee zu trinken.
Information unter www.familienzentrum-homberg-ohm.de oder E-Mail:
cenders@homberg.de

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Treffen im Familienzentrum Homberg (Ohm)
Sie möchten sich ungezwungen informieren, austauschen und gesellige
Stunden verbringen?
Die Frauenselbsthilfe nach Krebs trifft sich in lockerer Atmosphäre an
jedem ersten Dienstag im Monat um 19.00 Uhr im Familienzentrum Hom-
berg (Ohm).
Gäste sind herzlich willkommen.

Songbook

Michele
Alberti Trio

Jazz
Swinging

Sa. 16. November 19, 20 Uhr
Homberg/Ohm, Familienzentrum
Eintritt frei, Spenden erwünscht, Internet www.michele-alberti-trio.de

special guest

Inga
Saalmann (voc)

Mittagstisch
Wir laden herzlich an jedem letzten Mittwoch im Monat,

von 12.00-14.00 Uhr, zu einem gemeinsamen Mittagessen ein.
Genießen Sie eine leckere Mahlzeit in geselliger Atmosphäre.

Wir freuen uns auf Sie.

Menü für Mittwoch den 27. November 2019:

Gulaschsuppe mit Baguette und Dessert : 5,00 €

Anmeldungen telefonisch unter 06633 -184 42 oder per
E-Mail: cenders-pfeil@ homberg.de bis zum 25.11.2019.
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Blasorchester der Freiwilligen
Feuerwehr der Stadt Homberg/Ohm

Eintracht Fan-Club Ohmtaladler Homberg

Mit den Ohmtaladlern zur Eintracht
Auf zur EINTRACHT!!
Folgende Fahrten werden aktuell vom EFC Ohmtaladler
1989 e.V. Homberg angeboten:
Sa. 23.11.19 Eintracht Frankfurt- VfL Wolfsburg
Beginn: 15.30 Uhr mit Spieltags- Stadion- Führung
Abfahrt Homberg 10:00 Uhr, Frankfurter Strasse
Fr.06.12.19 Eintracht Frankfurt- Hertha BSC Berlin
Beginn: 20.30 Uhr
Abfahrt Homberg 17:00 Uhr, Frankfurter Strasse; Mitglieder- Fahrt
Do.12.12.19 Eintracht Frankfurt- Vitoria Guimares
Beginn: 18.55 Uhr
Abfahrt Homberg 15:00 Uhr, Frankfurter Strasse keine Karten ver-
fügbar; Bus noch Plätze frei
Mitglieder zahlen 10,- EUR und Nichtmitglieder 15,- EUR für die
Busfahrt. Kinder 5 EUR. Zuzügl.Ticketkosten bei Bedarf
Anmeldungen an: karten@ohmtaladler.de oder an Uwe Helm
0172 / 636 1605
Anmeldung für Auswärtstickets an: auswaerts@ohmtaladler.de
Safe the DATE!!!!!!
21.12.19 19.00 Uhr Weihnachtsfeier der Ohmtaladler
in der Hainmühle*
*Weitere Infos zu dieser Veranstaltung folgen in Kürze!!
Do.12.12.19 Eintracht Frankfurt- Vitoria Guimares
Beginn: 18.55 Uhr
Montag, 02.12.19, 20:30 Uhr
Noch 28 Plätze zu je 14€ auf unserer Busfahrt frei
Noch 19 Sitzplatzkarten zu je 39 € verfügbar
Die Haltestellen
Alsfeld (kath. Kirche)
Atzenhain (Autohof)
Gießen (Parkplatz an der Hessenhalle)

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere 0172/3642969

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Anmeldungen und Fragen zu den
Kursen bitte direkt an die VHS

in Alsfeld, Im Klaggarten 6 , Tel.:06631 792-7700 oder
www.vhs-vogelsberg.de , richten.

Effektiv arbeiten mit Outlook
Kurs-Nr.: 192-5212

Beginn: Do. 21.11.2019, 19:00 Uhr
Dauer: 6 Treffen
Kursort: Homberg (Ohm), Gesamtschule, PC-Raum
Anmeldeschluss: 14.11.2019

Excel Grundlagen (Version 2010+)
Kurs-Nr.: 192-5205

Beginn: Mo. 02.12.2019, 19:00 Uhr
Dauer: 6 Treffen
Kursort: Homberg (Ohm), Gesamtschule, PC-Raum
Anmeldeschluss: 25.11.2019

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und -gefährdete, sowie de-
ren Angehörige, in der Gemeinde Homberg
Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 20.00 Uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Bund der Pfadfinder
„Stamm Wüstenfüchse“

Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:
Freitag

Kinder: 16:00 bis 17:30 Uhr
Jugendliche: 16:00 bis 17:30 Uhr
Ansprechpartner:
Pauline Plitzko, Lorena Karn, Tel.: 01577/5454057
Weitere Informationen unter
www.wuestenfuechse.de

WWW.WITTICH.DE
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Ob Hühner, Enten, oder Tauben, die ausgestellten Tiere präsentierten
sich bei der Ausstellung am Samstag und Sonntag in Homberg den
Preisrichtern und Besuchern von ihrer besten Seite.

Homberger Stiefel-Club 1959 e.V.
Der Homberger Stiefelclub macht seine

alljährliche „Bembelfahrt“
In diesem Jahr sollte die eigentliche „Helferfeier“ für die Kampagne 2019
etwas kleiner ausfallen, da ja bereits das 60-jährige Jubiläum im Septem-
ber mit Vereinsmitgliedern und befreundeten Vereinen ausgiebig gefeiert
wurde. Die langjährige Tradition der „Bembelfahrt“ war aber natürlich
auch in diesem Jahr ein absolutes Muss!
Wieso also nicht die sowieso noch bevorstehende Weinprobe für die
Kampagne 2020 vorverlegen und diese direkt im Weinhaus Jochim in
Rainrod veranstalten!
Normalerweise findet dieses Ereignis im Zuge des Kartenvorverkaufes
in den närrischen Hallen statt.
So ging es also nach einem kleinen Sektempfang in unserem Vereins-
raum in der Stadthalle mit dem Bus nach Rainrod. Auf uns wartete eine
ca. 2-stündige Wanderung durch Wald und Feld, an den Mammutbäu-
men vorbei Richtung Landgasthof Kupferschmiede. Dort erwartete uns
ein leckeres Abendessen, bei dem für jedermanns Geschmack etwas
zu finden war. Nachdem alle gestärkt waren und 1-2 Kaltgetränke zu
sich genommen hatten, sollte anschließend mit Stirnlampen, Fackeln
und Taschenlampen eine ca. 1-stündige Nachtwanderung durch den
schönen Vogelsberg gemacht werden.
Wie das aber immer so ist, blieben eine Hand voll durstiger Narren an
der Theke des Landgasthofes hängen und fanden dann von dort aus
direkt den Weg ins Weinhaus Jochim, das nur wenige Gehminuten vom
Landgasthof entfernt war. Dort traf sich nun die gesamte Gruppe wieder,
um den Abend in Eric‘s sehr schön hergerichteten Weinlager ausklingen
zu lassen.
Der Abend endete feucht fröhlich, mit vielen interessanten Informationen
zu den verschiedenen Weinen bzgl. Herkunft, Herstellung und der Na-
mensgebung. Eine hervorragende Auswahl der Weine für die Kampagne
2020 wurde getroffen und nach einigen schönen und geselligen Stunden
ging es mit dem Bus zurück ins schöne Homberg.
Die „kleine Bembelfahrt“, die aber trotzdem genauso schön und lustig
war wie in den vergangenen Jahren, war ein voller Erfolg.
In diesem Sinne hoffen wir auf eine tolle Kampagne 2020!

Mit einem dreifach donnernden HELAU,
der Vorstand des Homberger Stiefelclubs 1959 e.V.

Geflügelzuchtverein Homberg
Gurrende, gackernde und schnatternde

Prachtexemplare bei Geflügelschau in Homberg
Homberg (eva). Am letzten Oktober-Wochenende hatte wieder einmal
das Federvieh in der Stadthalle in Homberg das Sagen. Das Krähen,
Gurren, Gackern und Schnattern war schon vor der Stadthalle zu verneh-
men. Insgesamt 225 Tiere, 29 verschiedene Rassen, davon 139 Zwerg-
hühner, 46 große Hühner, 20 Tauben und 20 Enten, zeigten sich dort von
ihrer besten Seite und machten ihren Züchtern alle Ehre.
Die prächtigen Tiere wurden im Rahmen der „Karl-Heinz Schlosser Ge-
dächtnisschau“ präsentiert, zu der in Kooperation die Geflügelzuchtver-
eine (GZV) Homberg/Ohm und Großgemeinde Amöneburg eingeladen
hatten. Und was sich den Besuchern bot war eine einzige Pracht. Die
vielfältigen Zuchttiere, ob große Hühner, Zwerghühner, Hähne, Enten
oder die verschiedenen Taubenrassen, faszinierten mit ihrer Schönheit
die Betrachter.
Es sei gut angekommen, das zwei Vereine aus den Landesverbänden
Hessen-Nassau, zu dem der Homberger GZV gehört und Kurhessen,
zu dem der GZV Großgemeinde Amöneburg gehört, gemeinsam eine
Schau durchführten, so der Vorsitzende des Homberger GZV Herbert
Theiß, der neben den Züchtern und Besuchern insbesondere auch
Professor Siegfried Becker vom Landesverbandsvorstand der Rasse-
geflügelzüchter Kurhessen und Ewald Reichel, Ehrenvorsitzender des
Kreisverbandes Alsfeld-Lauterbach willkommen hieß.
Zum Gedächtnis an Karl-Heinz Schlosser, der ein bekannter Züchter war
und seit 1954 dem Geflügelzuchtverein Homberg angehörte und von
2000 bis 2011 dessen Vorsitzender war und hauptsächlich mit seinen
Gimpeltauben in ganz Deutschland unterwegs gewesen sei, habe man
die Schau nach ihm benannt, so Theiß.
Prof. Siegfried Becker regte an, über vermehrte Gemeinschaftsprojekte
nachzudenken und er meint: „nicht immer nur klagen es werden weni-
ger Leute, sondern wir müssen zusammenarbeiten, das ist ganz, ganz
wichtig“. Deshalb sei die Ausstellung in Homberg nicht nur ein Modell-
projekt für die Zusammenarbeit über die Kreisgrenzen, sondern auch
über die Landesverbandsgrenzen hinaus und sei seines Erachtens nach
zukunftsfähig. „Liebe Leute, macht weiter so“, sagt er.
Während sich die zahlreichen Besucher einfach an dem schönen Anblick
erfreuten, stand für die Hobby-Züchter, neben der Präsentation, vor allem
auch die Bewertung ihrer ausgestellten Tiere im Vordergrund, die von
den Preisrichtern Friedhelm Algrim aus Kirchhain, Dietmar Klein aus
Wittelsberg und Michael Männche aus Allendorf/Lahn nach Rassen-
merkmalen entsprechend durchgeführt wurde.
Ausgezeichnet wurden an erster Stelle mit dem Band „Vorzüglich“ Deut-
scher Rassegeflügelzüchter ((BDRG): Michael Krumpholz für Zwerg-
Rhodeländer, Karl Fuhr für Italiener, Konrad und Max Thielemann für
Lakenfelder, Holger Schwalm für Federfüßige Zwerghühner gelb-weiß,
Benjamin Seemann für Zwerg-Paduaner gestruppt und Wilfried Nass für
Deutsche Zwerg-Brahma.
An zweiter Stelle wurden mit dem Band „Hervorragend“ des Landesver-
bandes Hessen-Nassau (LVP) ausgezeichnet: Michael Krumpholz für
Sebright, Georg Immel für Welsumer, Herbert Theiß für Federfüßige-
Zwerghühner perlgrau und Peter Löber mit dem LVP-Band „Vorzüglich“
für Deutsche Schautauben.
Den Karl-Heinz-Schlosser Gedächtnispokal erhielt Günter Kuhnert für
seine Deutsche Campbellenten.
In 2021 werde es wieder eine gemeinsame Schau geben, das sei dann
eine Jubiläumsschau, anlässlich des 100-jährigen Bestehens des Hom-
berger GZV und des 40-jährigen Bestehens des GZV Amöneburg, kün-
digte Herbert Theiß an.
Für das leibliche Wohl war während der gesamten Ausstellung mit ei-
nem reichhaltigen Angebot an selbstgebackenen Kuchen, Kaffee und
weiteren Getränken ebenfalls bestens gesorgt.

Die prämierten Züchter:
Hintere Rehe von links: Vorsitzender GZV Homberg Herbert Theiß, Hol-
ger Schwalm, Karl Fuhr und Bernhard Becker.
Vordere Reihe von links: Michael Krumpholz, Günter Kuhnert, Max Thie-
lemann, Peter Löber und Konrad Thielemann.
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Bezirksklasse 2
TTV Heimertshausen - TTG Büßfeld II 9 : 7
In einer abwechslungsreichen Partie konnte am Ende der Gastgeber die
zwei Pluspunkte in Heimertshausen behalten. Anfangs sah es gar nicht
gut für die TTG aus, führten die Gastgeber bereits mit 5:0. Der Sieg von
Krok hatte die Büßfelder wohl wachgerüttelt, schaffte man doch den
5:5 Ausgleich. Der Konter der Gastgeber erfolgte aber prompt mit zwei
Siegen; 7:5. Beim Stande von 8:7 musste dann das Abschlussdoppel
die Entscheidung bringen. Wendland/Wagner gaben alles, mussten sich
aber am Ende mit 3:1 geschlagen geben. Die Punkte blieben somit in
Heimertshausen.
Für Büßfeld spielte:
Wendland/Wagner, Kräupl,K./Moser,M.,Krok/Kraft
Kräupl,K. 1, Wendland, Wagner 1, Krok 2, Kraft 1, Moser,M.2

Kreisliga 1
TTG Büßfeld III - TTC Vockenrod II 5 : 9
Beide Mannschaften hatten mit Aufstellungsproblemen zu kämpfen.
Der Tabellenzweite erwies sich aber trotzdem als die stärkere Mann-
schaft so dass die Niederlage dann auch so in Ordnung geht.
Für Büßfeld spielte:
Schultheiß,J./Reichel 1, Moser,M/Höhn,H.,Keller,M./Emrich,Th.
Moser,M. 1, Schulteiß,J. 1, Reichel 1, Höhn,H. 1, Keller,M.,Emrich,Th.

1. Kreisklasse 1
TTV Heimertshausen III - TTG Büßfeld IV 9 : 4
Zwar konnte die TTG erstmals in bester Aufstellung antreten, was
aber den Sieg der Gastgeber nicht verhindern konnte. Lediglich Beyer,
Schlosser und Räther konnten für die TTG punkten.
Für Büßfeld spielte:
Beyer,N./Schlosser,Räther/Delibas,H., Seipp,A./Kehl
Beyer,N. 2, Schlosser 1, Räther 1, Delibas, H.,Seipp,A.,Kehl

2 Kreisklasse 2
TTG Büßfeld V - TTV Heimertshausen IV 2 : 9
Heimertshausen erwies als der erwartet schwere Gegner und so blieb
es auch nicht aus, dass man trotz heftiger Gegenwehr am Ende die
Niederlage akzeptieren musste.
Für Büßfeld spielte:
Keller,M./Herrmann 1, Emrich,Th./Schmidt,S., Hacke,L./Emrich,S.
Keller,M.,Herrmann, Emrich,Th.,Schmidt,S., Hacke,L. 1, Emrich,S.

3 Kreisklasse 1
SV Nieder-Ofleiden - TTG Büßfeld VI 10 : 0
Für Büßfeld spielten:
Schmidt,J.,Peter,Pfeiffer.,Ashraf
Ergebnisdienst

Jungen 18
TTG Büßfeld (J18) - KSC Volkartshain 4:6

An alle Aktiven der FFW Erbenhausen

Monatsübung im November
Sonntag den 24.11.2019 um 19:00 Uhr
Thema: Digitalfunk/Gefahrgut
Übungsleiter: S.Witt J.Lather

Termine Dezember :
Winterschulung in Homberg am 09.12.2019 um 20:00 Uhr
Treffpunkt ist jeweils eine Viertelstunde früher am Gerätehaus.

Der Wehrführer

VdK Ortsgruppe Maulbach
Information an alle Mitglieder.

Weihnachtsfeier 2019
am 07.Dezember 2019 19:00 Uhr in „Pein`s Eck“ in Maulbach
Für die Planung ist eine Anmeldung erforderlich.
Tel.:06633-7562 / 06633-1289 / 06633-1489
Mail: ov-maulbach@vdk.de

Jahreshauptversammlung
21.März 2020 Beginn 19:00 Uhr in „Pein`s Eck“ in Maulbach
Für die Planung ist eine Anmeldung erforderlich.
Tel.:06633-7562 / 06633-1289 / 06633-1489
Mail: ov-maulbach@vdk.de

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/5983.

Schlosspatrioten Homberg (Ohm)
Öffnungszeiten des Schlosscafés

Sonntags von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Landfrauenverein Bleidenrod
Einladung Ernährungsvortrag

Der Landfrauenverein Bleidenrod lädt alle Mitglieder zum Ernährungs-
vortrag mit Rebecca Diegel, die der Landfrauen Verein Burg-Gemün-
den

am Donnerstag den 14. November 2019
im DGH Burg-Gemünden veranstaltet ein.
Thema: „Fantastisch, fix und fertig-
Fingerfood nach den 10 Regeln der DGE“.
Wissenswertes über das Thema Fingerfood. Geplant ist um 18:30 Uhr
ein gemeinsames Vorbereiten und Kochen. Der Vortrag mit Verköstigung
der zubereiteten Produkte ist ab ca. 19:30 Uhr. Anmeldungen nimmt
Steffi Müller unter Tel. 06634/919401 gerne entgegen.
Um Fahrgemeinschaften zu bilden, treffen wir uns zur Abfahrt um 18:20
Uhr am Dorfbrunnen.

Auf Euren Besuch freuen sich die Vereine

Landfrauenverein Büßfeld
Termine November 2019

13.11.2019 Mittwoch
Basteln für den Adventsbrunch um 19.30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
Wer eine Heißklebepistole hat bitte mitbringen
20.11.2019 Mittwoch
Basteln für den Adventsbrunch um 19.30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
25.11.2019 Montag
Adventskranz wickeln ab 14.00 Uhr bei Christel Schweißguth

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
Ein Wochenende der Niederlagen

Am vergangenen Wochenende konnte keine der Büßfelder Mannschaf-
ten einen Sieg verbuchen.

Bezirksliga 1
SG Climbach - TTG Büßfeld 9 : 5
Mit zwei Mann Ersatz musst man die Reise zum Tabellendritten antreten.
Die 2:1 Doppelführung der Gastgeber konnte Heiko Habermehl noch
ausgleichen. Danach drehte Climbach richtig auf und 4 Siege in Folge
brachten die 6:2 Führung. Nach einem kurzen Büßfelder Zwischenspurt
hatte man sich auf 6:5 heran gekämpft, dann aber ging nichts mehr und
die Gastgeber kamen zu ihrem 9:5 Heimsieg.
Für Büßfeld spielte:
Kräupl,J./Habermehl 1, Winkler,Ch./Beyer,M., Wendland/Schultheiß
Kräupl,J.1, Habermehl 2, Winkler,Ch., Beyer,M. Wendland 1, Schultheiß
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Bei Kindern, die nicht in Homberg oder der Pfarrei Deckenbach ge-
tauft worden sind, ist die Taufbescheinigung (in der Regel im Fami-
lienstammbuch) zur Anmeldung mitzubringen. Auch Jugendliche, die
noch nicht getauft sind, können am Unterricht teilnehmen. Für sie ist der
Konfirmandenunterricht der vorbereitende Taufunterricht.
Sollten Sie an dem Abend verhindert sein, setzen Sie sich mit uns in
Verbindung, damit wir einen anderen Termin vereinbaren können.
Einladungen an die Familien werden verschickt. Wenn Sie diese Einla-
dung nicht bekommen haben, aber der Meinung sind, dass Ihr Kind auch
dazu gehört, dann melden Sie sich bitte im Pfarramt.

Geläut für den Erhalt der Schöpfung
Der Kirchenvorstand der evangelischen Kirchengemeinde Homberg zeigt
sich tief besorgt aus Anlass der ab dem 1. Oktober geplanten Rodung
für die A 49 im Herrenwald, im Dannenröder und im Maulbacher Forst.
Dort sollen ca. 100 ha alter, wertvoller Wald für ein nach unserer Meinung
überholtes Verkehrsvorhaben geopfert werden.
Wir setzen uns für den Schutz und Bestand dieser einmaligen Wald-
gebiete ein und zeigen uns solidarisch mit dem Anliegen der Schutz-
gemeinschaft Gleental e.V. und dem Aktionsbündnis Keine A 49. Als
äußeres Zeichen unserer Unterstützung verlängern wir ab sofort das
Abendgeläut unserer Stadtkirche auf 15 Minuten und fordern unsere
Gemeindeglieder zum Gebet für den Erhalt unserer Schöpfung auf und
alle zum sachlichen und respektvollen Umgang miteinander.
Unsere Kirche ist zum Gebet geöffnet.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag und Dienstag von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und
Donnerstag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
35315 Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
www.facebook.com/Evangelische-Kirchengemeinde-Homberg-Ohm
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für Angehö-
rige von Suchtabhängigen und -gefährdeten:
Kontakt: 06634/1449

Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 14. Nov.
20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeinderaum

in Deckenbach
Freitag, 15. Nov.
18.00 Uhr Krippenspielprobe in der Kirche

in Deckenbach
Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr, 17. Nov.
Andachten mit Gedenken an die Opfer
von Krieg und Gewaltherrschaft
10.00 Uhr auf dem Friedhof in Deckenbach
10.30 Uhr auf dem Friedhof in Schadenbach
Montag, 18. Nov.
20.00 Uhr Elternabend zur Anmeldung und Information für den

neuen Konfirmandenkurs in Homberg im Gemeindehaus
an der Stadtkirche
(siehe Text)

Mittwoch, 20. Nov.
19.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag für die Gemeinden in

der Region in der Stadtkirche in Homberg

Unsere Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist in der Regel dienstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr
und donnerstags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr besetzt. Während der
Bürozeiten ist unsere Gemeindesekretärin Viola Euler für Sie da.
(Tel.: 06633 7736)

Neuer VorkonfirmandInnenkurs zur Vorbereitung auf die Konfir-
mation 2021
Zur Anmeldung und zur Information über die Vorkonfirmanden- und
Konfirmandenzeit laden wir zu einem Elternabend ein. Er findet statt am:
Montag, den 18. November 2019, um 20 Uhr im Ev. Gemeindehaus
(An der Stadtkirche).
Angesprochen sind in der Regel die Kinder, die jetzt in der 7. Klasse sind.
Die Unterrichtszeit beginnt mit einem Einführungs- und Kennenlern-
Wochenende am Freitag, den 29. November von 16 - 19 Uhr und am
Samstag, den 30. November von 9 Uhr - 12 Uhr im Gemeindehaus
(An der Stadtkirche).
In Homberg findet der Vorkonfirmanden- und Konfirmandenunterricht in
Zusammenarbeit mit der Pfarrei Deckenbach als Blockunterricht einmal
im Monat samstags von 9 Uhr - 13 Uhr statt.
Die neuen Vorkonfirmandinnen und Vorkonfirmanden der Pfarrei Hom-
berg werden am 8. Dezember (2. Advent, 10 Uhr) der Gemeinde in
einem Gottesdienst in der Homberger Stadtkirche vorgestellt. Dazu laden
wir schon jetzt die Eltern, Großeltern und Paten herzlich ein.

Grill
14.Juni 2020 Beginn 11:00 Uhr am „alten Pumpenhaus“ in Maulbach
Die Bevölkerung ist eingeladen.
Grillspezialitäten,Kaltgetränke sowie Kaffee und Kuchen gibt es alles für
eine Spende ins Sparschwein.
Die Vorstandschaft freut sich auf euer kommen.

Tagesfahrt
Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Weihnachtsfeier
12.Dezember 2020 Beginn 19:00 Uhr in „Pein`s Eck“ in Maulbach
Für die Planung ist eine Anmeldung erforderlich.
Tel.:06633-7562 / 06633-1289 / 06633-1489
Mail: ov-maulbach@vdk.de
Eine rechtzeitige Bekanntgabe der Veranstaltungen erfolgt in den „Ta-
geszeitungen“ im „Mitteilungsblatt Ohmtal-Bote“ im Terminkalender von
Maulbach und der Stadt Homberg in den Aushängekasten in Maulbach.
Bestehende und weitere Termine werden Zeitnah in den vorgenannten
„Medien“ rechtzeitig bekannt gegeben.

Die Vorstandschaft
VdK Maulbach e.V.

Anzeige

Pfeil & Rühl • Frankfurter Str. 12 • 35315 Homberg • Tel. (06633) 7576 • Fax: 642265

Inhaber: Karin Rink

... zuhören · beraten · begleiten ...

Bestattungen

Erd-, Feuer-, Seebestattungen,
FriedWald und RuheForst

Abwicklung sämtlicher Formalitäten, komplette Organisation und Dekoration

Evang. Pfarramt
Homberg/Ohm

Freitag, 15.11.
19.30 Uhr Angebot der Suchthilfe Vogelsberg:

Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige
und -gefährdete im Gemeindehaus
Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr, 17. Nov.

10.00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche
Montag, 18.11.
16.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim

Am Wingenhain
20.00 Uhr Elternabend zur Anmeldung und Information für den neu-

en KonfirmandInnenkurs (siehe Text)
Buß- und Bettag, 20. Nov.
19.00 Uhr Gottesdienst zum Buss- und Bettag für die Gemeinden

in der Region in der Stadtkirche

Neuer Vorkonfirmandenkurs zur Vorbereitung
auf die Konfirmation 2021
Zur Anmeldung und zur Information über die Vorkonfirmanden- und
Konfirmandenzeit laden wir zu einem Elternabend ein. Er findet statt am:
Montag, den 18. November 2019, um 20 Uhr im Ev. Gemeindehaus
(An der Stadtkirche).
Angesprochen sind in der Regel die Kinder, die jetzt in der 7. Klasse sind.
Die Unterrichtszeit beginnt mit einem Einführungs- und Kennenlern-
Wochenende am Freitag, den 29. November von 16 - 19 Uhr und am
Samstag, den 30. November von 9 Uhr - 12 Uhr im Gemeindehaus
(An der Stadtkirche). In Homberg findet der Vorkonfirmanden- und Kon-
firmandenunterricht in Zusammenarbeit mit der Pfarrei Deckenbach als
Blockunterricht einmal im Monat samstags von 9 Uhr - 13 Uhr statt.
Die neuen Vorkonfirmandinnen und Vorkonfirmanden der Pfarrei Hom-
berg werden am 8. Dezember (2. Advent, 10 Uhr) der Gemeinde in
einem Gottesdienst in der Homberger Stadtkirche vorgestellt. Dazu laden
wir schon jetzt die Eltern, Großeltern und Paten herzlich ein.
Die neuen Vorkonfirmandinnen und Vorkonfirmanden der Pfarrei Dek-
kenbach werden am 8. Dezember (2. Advent, 18 Uhr) der Gemeinde in
einem Gottesdienst in der Kirche in Schadenbach vorgestellt. Dazu laden
wir schon jetzt die Eltern, Großeltern und Paten herzlich ein.
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Sonntag, 17.11. 33. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Vorstellung der

Kommunionkinder, anschl. Familientag

Kirche „Erscheinung des Herrn“
Nieder-Gemünden

Sonntag, 17.11. 32. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Kirche „St. Jakobus“ Kirtorf
Freitag, 15.11. Hl. Albert der Große, Hl. Leopold
10.15 Uhr Andacht im Haus am Gleenbach
Samstag, 16.11. Hl. Margareta v. Schottland
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter ( (0 66 33) 347, dem Fax (0 66 33) 911204 oder der E-Mail-Adresse
pfarrei.alsfeld-homberg@bistum-mainz.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr, an folgenden
Tagen erreichbar:
Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie:
Pfarrer Zbigniew Wojcik, (06631) 7765110,
Kaplan Alexander Rothermel, (06633) 911202,
Pfarrvikar Pater Jacob Karippai, (06638) 255,
Pfarrvikar Pater Robin Vincent Kuzhinjalil, (06631) 3361
Diakon Jochen Dietz, (06636) 1456,
Gemeindereferentin Sonja Hiebing, (06633) 911924
Dekanatsreferentin Hedwig Kluth, (06631) 7765116.

Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen (0160) 95070432.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Mittwoch, 13.11.
14.00 Uhr Frauenkreis Ermenrod/Zeilbach im DGH Zeilbach
Donnerstag, 14.11.
14.30 Uhr Hausbibelkreis in Ehringshausen
Sonntag, 17.11. - Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr -
09.30 Uhr Gedenkfeier Friedhof Ermenrod, Frau Seim
10.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in Ermenrod,

Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in Zeilbach,

Pfr. Harsch
12.00 Uhr Gedenkfeier Friedhof Zeilbach, Frau Erkel
14.30 Uhr Gedenkfeier Friedhof Rülfenrod, Frau Klein
15.00 Uhr Gedenkfeier Friedhof Ehringshausen, Frau Specht
Montag, 18.11.
17.30 Uhr Musikschule Fröhlich in Ehringshausen
Mittwoch, 20.11. - Buß- und Bettag -
14.00 Uhr Frauenkreis Ehringshausen
19.30 Uhr Kirchspielgottesdienst mit Feier des Hl. Abendmahls

in Rülfenrod, Pfr. Harsch
Samstag, 23.11.
15.00 Uhr KiGo-Nachmittag mit Vorstellung des Krippenspiels

in der Michaeliskirche Ehringshausen
Sonntag, 24.11. - Ewigkeitssonntag -
10.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in Ehringshausen,

Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in Rülfenrod,

Pfr. Harsch
Montag, 25.11.
17.30 Uhr Musikschule Fröhlich in Ehringshausen
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634-360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Mittwoch, 13.11.19
Nieder-
Gemünden

11.30 Uhr bis
12.30 Uhr

Mittagstisch im ev. Gemeindehaus

(Essensausgabe bis 12.20 Uhr), telefoni-
sche Anmeldung bis montags bei Gisela
Krug, Tel. Nr.: (0 66 34) 91 94 67, Preis:
6,00 €, Menü 1: Hackbraten mit Kartoffel-
auflauf u. Salat, Menü 2: Gemüsefrikadel-
len mit Kartoffelauflauf u. Salat.

20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung
im ev. Gemeindehaus

Die neuen Vorkonfirmandinnen und Vorkonfirmanden der Pfarrei Dek-
kenbach werden am 8. Dezember (2. Advent, 18 Uhr) der Gemeinde in
einem Gottesdienst in der Kirche in Schadenbach vorgestellt. Dazu laden
wir schon jetzt die Eltern, Großeltern und Paten herzlich ein.
Bei Kindern, die nicht in Homberg oder der Pfarrei Deckenbach ge-
tauft worden sind, ist die Taufbescheinigung (in der Regel im Fami-
lienstammbuch) zur Anmeldung mitzubringen. Auch Jugendliche, die
noch nicht getauft sind, können am Unterricht teilnehmen. Für sie ist der
Konfirmandenunterricht der vorbereitende Taufunterricht.
Sollten Sie an dem Abend verhindert sein, setzen Sie sich mit uns in
Verbindung, damit wir einen anderen Termin vereinbaren können.
Einladungen an die Familien werden verschickt. Wenn Sie diese Ein-
ladung nicht bekommen haben, aber der Meinung sind, dass Ihr Kind
auch dazu gehört, dann melden Sie sich bitte im Pfarramt. (Pfarramt
Homberg, Tel. 06633 314)

Evang. Kirchengemeinden
Maulbach/Appenrod/Dannenrod

Sonntag, 17. November - Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr -
9.30 Uhr Gottesdienst in Maulbach
11.00 Uhr Gottesdienst in Appenrod (im DGH!)
13.00 Uhr Gottesdienst in Dannenrod (im DGH!)
Dienstag, 19. November
16.00 Uhr Konfigruppe 2019/20
Mittwoch, 20. November - Buß- und Bettag -
19.30 Uhr Gottesdienst in Maulbach

Gottesdienste in Appenrod und Dannenrod:
Wegen Bauarbeiten in den Kirchen finden die Gottesdienste in den näch-
sten Wochen in den jeweiligen DGHs statt!
„Sterne im Advent“
Die Sterne der Adventszeit laden ein, uns auf den Weg durch den Advent
zu machen: In der Familie, der Gemeinde, mit Nachbarn und Freunden
oder auch allein. Tag für Tag auf Weihnachten zu. Und so lautet unser
Motto für den lebendigen Maulbacher Adventskalender in diesem Jahr:
„Sterne im Advent“
Gemeinsames Singen, adventliche Geschichten hören, Gott bei sich
spüren, täglich einmal zur Ruhe kommen - für all das wird Raum sein.
Treffpunkt ist wie in den verganenen Jahren um 19.00 Uhr an einem
Fenster, einer Tür, einem Stall...
Das Team 2019 freut sich mit Euch gemeinsam vom 1. bis 23. Dezember
dem Stern zu folgen.
Ihr wollt spontan noch mit eigenen Ideen den lebendigen Adventska-
lender bereichern und einen Abend gestalten? Dann meldet Euch bei
Doris Fielder (Tel.: 1604).
Pfarramt Maulbach
Pfarrer Alexander Starck
Tel.: 06633 / 453, Mobil: 0177 / 4597115
E-Mail: pfarramt.maulbach@ekhn.de
Termine jederzeit nach Vereinbarung!

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Vorankündigung

Kinderwortgottesdienst
Liebe Kinder, bald ist es wieder soweit! Am Sonntag, den 24.11. feiern
wir um 10.30 Uhr unseren nächsten Kinderwortgottesdienst in der Krypta
der katholischen Kirche St. Matthias in Homberg. Dazu seid ihr herzlich
eingeladen. Wir freuen uns, gemeinsam mit euch aus der Bibel zu hören,
zu singen, zu beten und zu basteln.
Wer macht mit beim Krippenspiel?
Liebe Kinder,
bald ist Advent und es geht auf das Weihnachtsfest zu. Am Heiligen
Abend, dem 24. Dezember, feiern wir um 16.00 Uhr einen Gottesdienst
für Familien mit Kindern in der Kirche St. Matthias in Homberg. Für die-
sen Gottesdienst ist ein Krippenspiel geplant, das uns die Geschichte
von Weihnachten anschaulich erzählt.
Alle interessierten Kinder sind eingeladen das Krippenspiel für diesen
Gottesdienst mitzugestalten und an den Proben teilzunehmen.
An diesen Terminen treffen wir uns zu den Proben für das Krippenspiel
in der katholischen Kirche in Homberg:
Mittwoch, 04. Dezember von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr (Rollenverteilung)
Mittwoch, 11. Dezember von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Mittwoch, 18. Dezember von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Montag, 23. Dezember Generalprobe (Uhrzeit wird noch festgelegt)
Weitere Informationen bei Gemeindereferentin Sonja Hiebing
(06633) 911924.

Kirche „St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 13.11. Stanislaus Kostka
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 14.11. Alberich
18.30 Uhr Gebetskreis
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Donnerstag, 14.11.19
Elpenrod 14.00 Uhr Frauenkreis
Nieder-
Gemünden

19.00 Uhr offene Nähgruppe im ev. Gemeindehaus,
Leitung: Elfgard Anders

Samstag, 16.11.19
Nieder-
Gemünden

9.00 Uhr bis
12.30 Uhr

Konfirmandenunterricht
im ev. Gemeindehaus

18.00 Uhr Vortrag Sandra Hammamy über Seeno-
trettung vor den Küsten Europas, eine
Veranstaltung der Flüchtlingsinitiative
Gemünden im ev. Gemeindehaus, der
Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten!

Sonntag, 17.11.19
Nieder-
Gemünden

Volkstrauertag

9.30 Uhr Gottesdienst für den Frieden,
anschließend Gedenken am Ehrenmal

Montag, 18.11.19
Burg-
Gemünden

18.30 Uhr „Bunielot“ im ev. Gemeindehaus,
Wanngasse 9

19.30 Uhr gemischter Chor
Dienstag, 19.11.19
Nieder-
Gemünden

17.00 Uhr Jungbläser Ohm-Felda
im ev. Gemeindehaus

Mittwoch, 20.11.19
Nieder-
Gemünden

11.30 Uhr bis
12.30 Uhr

Mittagstisch im ev. Gemeindehaus

(Essensausgabe bis 12.20 Uhr), telefoni-
sche Anmeldung bis montags bei Gisela
Krug, Tel. Nr.: (0 66 34) 91 94 67, Preis:
6,00 €, Menü 1: Krautwickel mit Hack-
fleisch, Kartoffeln und Soße, Menü: 2:
Krautwickel mit Reis, mit Kartoffeln ge-
füllt und Soße

17.00 Uhr Begegnungskaffee mit den Flüchtlingen
im ev. Gemeindehaus, wir laden dazu
herzlich ein!

19.30 Uhr Besuchsdienstkreistreffen
im ev. Gemeindehaus

Karl
Ruckelshauß

* 31.3.1928 † 1.11.2019

Wenn ihr mich sucht, sucht mich in euren Herzen. Habe ich dort eine
Bleibe gefunden, lebe ich in euch weiter. Rainer Maria Rilke

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann,
unserem guten Vater, Opa und Uropa, der nach einem
langen und erfüllten Leben von uns gegangen ist.

In stiller Trauer
Irmgard Ruckelshauß
Karl-Ludwig & Doris Ruckelshauß
Ursula & Asim Delibas
Kaya, Marion, Marina & Meliya Delibas
Ayla Delibas & Sinan Kara
Hakan Delibas & Stephanie Schubert

Die Trauerfeier findet am 16. November 2019
um 14.00 Uhr in der Kirche in Büßfeld statt.
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch unter Tel. 06643 9627-0

Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
In dankbarer Erinnerung
TraueranzeigenTraueranzeigen
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Adventbasar
Amöneburg

- die Frauengemeinschaft lädt ein -

Sonntag 24.11.19
14.00 – 18.00 Uhr

Bonifatiushaus
Türkränze und weihnachtliche Präsente

festliche Adventsgestecke und vieles mehr
Erleben Sie vorweihnachtliche Atmosphäre

bei Kaffee und Kuchen.
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Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Nicole Fuchs-Luzius, Zur Bornwiese 6a, 0152/54542201
Treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33, 06429 / 8291285
TreffpunktRuedigheim@t-online.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Hildegard Kräling 06429/405
Anne Traulich 06429/1450
Email: gemeenshaus@gmx.de
Ansprechpartnerin Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo, 06429/6162
Steingarten 2, 35287 Amöneburg-Mardorf

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im Bürgerhaus,
in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im Bürgerhaus und
in Rüdigheim im Treffpunkt.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
Stausebach Tel. 06422/8981990
Montag - Freitag: 8.00 Uhr - 15.30 Uhr
sowie jeden zweiten und letzten Samstag im Monat
von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.
Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Eurocycle)
Bauhof „Nicolaistraße“
Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz
Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen
Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes
Kreuz)
Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)
Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:
von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr
Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:

Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)

Öffnungszeiten:

Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle,
Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36
(Herr Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Öffnungszeiten der
Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.
Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.
Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10
Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.
Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.
Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr
Ortsvorsteher

Amöneburg Sefa Elmaci, Mittelgasse 2 06422/857472
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Winfried Bieker

Gerhart-Hauptmann-Straße 4 06424/2509
Rüdigheim Bernhard Becker,

Niederkleiner Straße 7, 06429/7515
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677
Ortsgericht Amöneburg
Der Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling
Gerhart-Hauptmann-Straße 7
35287 Amöneburg-Roßdorf
Tel.: 06424/92060, Fax: 06424/92061
Mobil: 0175/1677304
Mail: info@wko-ag.de
Mail: willi.kraehling@t-online.de
Stellvertretende Ortsgerichtsvorsteherin
Ivonne Linne
Ernstbach 13
35287 Amöneburg-Erfurtshausen
Tel.: 06429/826428
Mobil: 0173/6730456
Mail: mail@artifex-bau.de
Sprechzeit nur nach Terminvereinbarung per E-Mail oder Telefon!

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Joachim Falk, Im Brück 3, Amöneburg Tel. 0152/34265212
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
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Roßdorf - Waldstraße 16 (Parkplatz Bürgerbus) 08:30
- Torgartenstraße (Bushaltestelle) 08:32
- Lindenstraße (Tegut-Markt) 08:35

Mardorf - Marburger Straße (Schwesternhaus) 08:38
- Ledergasse (Arzt, Zahnarzt) 08:39
- Homberger Straße (Aldi) 08:41

Erfurtshausen - Haarhäuser Straße (Bushaltestelle) 08:46
- Hauptstraße (Bürgerhaus) 08:47

Schweinsberg - Marktplatz 08:51
- Weidenhausen 4 (Arzt) 08:52

Rüdigheim - An der Hauptstraße (Bushaltestelle) 08:56

Amöneburg - Steinweg (Edeka) 09:00
- Marktplatz (Rathaus) 09:02

Kirchhain - Ärztehaus 09:09
- Bahnhof 09:11

Kirchhain - Bahnhof 11:00
- Ärztehaus 11:03

Amöneburg - Marktplatz (Rathaus) 11:09
- Steinweg (Edeka) 11:10

Rüdigheim - An der Hauptstraße (Bushaltestelle) 11:14

Schweinsberg - Marktplatz 11:18
- Weidenhausen 4 (Arzt) 11:19

Erfurtshausen - Hauptstraße (Bürgerhaus) 11:23
- Haarhäuser Straße (Bushaltestelle) 11:24

Mardorf - Homberger Straße (Aldi) 11:28
- Ledergasse (Arzt, Zahnarzt) 11:31
- Marburger Straße (Schwesternhaus) 11:32

Roßdorf - Lindenstraße (Tegut-Markt) 11:37
- Torgartenstraße (Bushaltestelle) 11:38
- Waldstraße 16 (Parkplatz Bürgerbus) 11:43

Stand: 01.11.2019

Freitag Fahrplan

Rückfahrt

Hinfahrt

Der Bürgerbus Amöneburg verkehrt Montag und Freitag. An Feiertagen findet kein Verkehr statt.

BBA Bürgerbus Amöneburg, 35287 Amöneburg, 06422/9295-18
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001

- Waldstraße 16 (Standort Bürgerbus) 08:30

- Lindenstraße (Tegut-Markt) 08:31

- Torgartenstraße (Bushaltestelle) 08:32

001 002 003

- Steinweg (Parkplatz Edeka) ------- 09:30 11:21

- Marktplatz (Rathaus) 08:40 09:33 11:24

- Steinweg (Edeka) 08:43 09:36 11:27

001 002 003

- An der Hauptstraße (Bushaltestelle) 08:48 09:41 11:32

001 002 03

- Marktplatz 08:51 09:44 11:35

- Weidenhausen 4 (Arzt) 08:52 09:45 11:36

001 002 003

- Hauptstraße (Bürgerhaus) 08:57 09:50 11:41

- Haarhäuser Straße (Bushaltestelle) 08:58 09:51 11:42

001 002 003

- Homberger Straße (Aldi) 09:03 09:56 11:47

- Ledergasse (Arzt, Zahnarzt) 09:05 09:58 11:49

- Marburger Straße (Schwesternhaus) 09:06 09:59 11:50

001 002 003

- Lindenstraße (Tegut-Markt) 09:09 10:02 11:53

- Torgartenstraße (Bushaltestelle) 09:10 10:03 11:54

001 002

- Ärztehaus 09:20 10:13

- Bahnhof an 09:23 10:16

- Bahnhof ab 09:24 11:15
Stand: 01.11.2019

Amöneburg

Montag Fahrplan

Roßdorf

Der Bürgerbus Amöneburg verkehrt Montag und Freitag. An Feiertagen findet kein Verkehr statt.

Kirchhain

Rüdigheim

Roßdorf

Mardorf

Erfurtshausen

Schweinsberg

BBA Bürgerbus Amöneburg, 35287 Amöneburg, 06422/9295-18
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Einladung zur zentralen
Trauerkundgebung am Volkstrauertag

auf dem Amöneburger Marktplatz -
erstmals abends

Wie an vielen Orten in unserer Region und in ganz Deutschland fin-
den am diesjährigen Volkstrauertag am kommenden Sonntag auch
in der Stadt Amöneburg Gedenkveranstaltungen statt. Die zentrale
Trauerkundgebung unter Mitwirkung der Stadt findet traditionell auf
dem Amöneburger Marktplatz statt.
Hierzu möchten wir auf diesem Wege einladen. Der Gottesdienst
in der Stiftskirche beginnt um 18.00 Uhr. Musikalisch wird er mitge-
staltet von den Stadtallendorfer Musikanten, die schon traditionell
an diesem Wochenende ihr Übungswochenende in Amöneburg ab-
solvieren. Anschließend findet der Zug mit Fahnenabordnungen und
Fackeln auf den Marktplatz statt. Dort erfolgt die Trauerkundgebung
mit Ansprache, Kranzniederlegung und Gebet. Die Kundgebung
wird von der Musikkapelle der Kolpingfamilie sowie dem Gesang-
verein Tafelrunde musikalisch untermalt. Die Patenschaftskompanie
der Stadt Amöneburg in Stadtallendorf wird vor Ort sein. Kompa-
niechef Major Ralf Jettke wird in diesem Jahr die Ansprache halten.
Erster Stadtrat Bernd Riehl wird begrüßen und durch das Programm
führen. Das Thema Volkstrauertag ist so aktuell wie nie. Kriege
und Unruhen in der Welt, Bürgerkriege und Gewaltherrschaft sind
auch heute an der Tagesordnung. Das ist ein Grund mehr sich für
Frieden und Völkerverständigung einzusetzen. Ziemlich genau 100
Jahre nach Ende des Ersten Weltkrieges als der „Urkatastrophe“
Europas ist es wichtig auch und besonders an die Opfer von Krieg
und Gewaltherrschaft der beiden großen Weltkriege und des Ho-
locaust zu gedenken.

Mitglieder für den
Jugendbeirat gesucht.

Die Amtszeit des Jugendbeirates der Stadt Amöneburg endet am 31.
Januar 2020. Der Jugendbeirat vertritt die Interessen der Kinder und
Jugendlichen der Stadt Amöneburg. Er berät die städtischen Gremi-
en in allen Angelegenheiten, die Kinder und Jugendliche berühren.
Der Jugendbeirat setzt sich aus 10 Mitgliedern (je 2 aus jedem
Stadtteil) zusammen. Die Mitglieder werden von den Ortsvorstehern
benannt und dürfen das 21. Lebensjahr noch nicht vollendet haben.
Wenn Du Lust hast, mitzuarbeiten, Vorschläge einzubringen, zu
diskutieren und natürlich auch mit zu bestimmen, dann melde Dich
bei dem Ortsvorsteher aus deinem Ort bzw. bei Herrn Wachtel von
der Stadtverwaltung, (Tel.06422/9295-18) oder sende eine Mail an
b.wachtel@amoeneburg.de
Nutze die Chance und helfe mit, die Politik in Amöneburg für Kinder
und Jugendliche optimal zu gestalten.

Nutzen Sie unser Angebot
und rufen Sie uns an.

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Straße 12
Amöneburg-Mardorf
Tel.: 06429 / 8291541
Fax: 06429 / 8291542

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de
Home: www.buergerverein-mardorf.de

Pflegestützpunkt des Landkreises
Marburg-Biedenkopf

• Beratung zu Angeboten in der ambulanten und
stationären Pflege

• Beratung zu Pflegegrad und Sozialleistungen
• Vermittlung von Hilfen rund um die

häusliche Pflege und Versorgung
• Wohnraumberatung
• Hausbesuche

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf in Marburg

Frau Fichte Tel. 06421 405 7404
Frau Gockel Tel. 06421 405 7403
Herr Kurth Tel. 06421 405 7401

Pflegestützpunkt West in Biedenkopf

Frau Bajraktari Tel.: 06461 79 3118
Frau Konnerth Tel.: 06461 79 3115

Pflegestützpunkt Ost in Stadtallendorf

Frau Kretschmar Tel.: 06428 447 2161
Frau Schikorsky Tel.: 06428 447 2205

E-Mail: pflegestützpunkt@marburg-biedenkopf.de

www.marburg-biedenkopf.de

Pflegestützpunkt in gemeinsamer Trägerschaft der
Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises
Marburg-Biedenkopf.

Unser kostenloses Angebot:
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Terminankündigung: „Toy Drop“ –
wenn der Weihnachtsmann vom Himmel fällt

Nimmt man als Zuschauer an einem sogenannten „Toy Drop“ teil, könnte
man meinen der Weihnachtsmann wäre aus seinem Rentierschlitten
gefallen, wenn er glücklicherweise an einem Fallschirm angeleint zu
Boden fällt.
So, oder so ähnlich wird es am Nachmittag des 11. Dezember auf dem
Gelände des Segelflugvereins FSV Blitz zugehen, wenn die Stabs- und
Fernmeldekompanie der DSK, die die Patenkompanie der Stadt Amöne-
burg in Stadtallendorf ist, ihren höchsten Fallschirmsprungdienst abhält.
In diesem Jahr ist es gelungen den „Toy Drop“ nach Amöneburg zu holen,
nachdem er im letzten Jahr, bei seiner ersten Durchführung noch im
nordhessischen Gudensberg durchgeführt wurde.
Der Toy Drop ist eingebettet in einen Fallschirmsprungdienst der Bun-
deswehr der vom 10. bis 12. Dezember 2019 stattfindet. Die Automatik-
springer werden dabei im Mardorfer Feld landen, die sogenannten „Frei-
faller“ landen auf dem Segelflugplatz, wo die Bundeswehr für Gäste und
Besucher Verpflegung aufbauen wird. Der eigentliche Toy Drop stammt
aus Amerika und ist ein Charity-Event zu Gunsten von benachteiligten
Menschen. In diesem Jahr sollen die Geschenke, die die Fallschirmsprin-
ger inklusive Weihnachtsmann vom Himmel mitbringen an Kinder aus
der integrativen Kindertagesstätte „Weißer Stein“ aus der Garnisonsstadt
Stadtallendorf übergeben werden. Der eigentliche Toy Drop ist für den
11. Dezember in der Zeit von 13.00 Uhr bis 14.30 Uhr geplant. Gäste
sind sehr willkommen. An diesem Event nehmen Fallschirmspringer aus
Deutschland, den USA, den Niederlanden, aus Kolumbien, Japan und
Irland teil.
Alle geplanten Sprungdienste können sich witterungsbedingt zeitlich
verschieben.

Der Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen, Akademie für den
ländlichen Raum HESSEN (FG 24) weist auf folgende
Veranstaltungen hin:

Dorfgeschnuddel.
Treffpunkte erhalten und
schaffen
am 20.11.2019 von 17 bis 20 Uhr im Bürgerhaus Neuental-Schlierbach

und

Dorfgebabbel. Treffpunkte erhalten und schaffen
am 26.11.2019 von 17 bis 20 Uhr im BeZett in Sinn

Diese Veranstaltungen werden in Kooperation mit dem
Verein Regionalentwicklung Schwalm-Aue bzw. mit dem
Regionalmanagement Lahn-Dill-Bergland angeboten.
Ziel ist es, neue Treffpunkt-Modelle mit unterschiedlichen
Nutzungskonzepten und Trägerstrukturen vorzustellen.
Auch die Fragen, wie man solche Treffpunkte finanziert
und welche Fördermöglichkeiten es dazu gibt, sollen
thematisiert werden. Anhand von drei Beispielen
plaudern Verantwortliche aus dem Nähkästchen und
erzählen von Erfolgen und Stolpersteinen auf ihrem Weg
– damit Nachahmerinnen und Nachahmer es leichter
haben.

Die Veranstaltung richtet sich insbesondere an
Bürgerinnen und
Bürger, Vereine,
kommunale
Verwaltungen und
kommunale
Entscheidungsträger
innen und -träger.

Die Teilnahme ist
kostenlos, aber
bestimmt nicht umsonst.

Ihre Anmeldungen senden Sie bitte bis zum 13.11.2019
an

Akademie für den ländlichen Raum HESSEN
Schlosspark 1, 35085 Ebsdorfergrund-
Rauischholzhausen

oder per Email an alr@llh.hessen.de oder über das
Anmeldeformular unter
https://alr.hessen.de/anmeldeformular/

Hohe Literatur – tiefes Gewölbe

14.11.2019
19:30-20:30 Uhr

Lesung mit Rainald Simon
ImMuseum,nebendemRathaus
AmMarkt 1, 35287 Amöneburg

Klassik

Johann Wolfgang Goethe

Faust I

Hexenküche und Gedichte
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Rentenberatung am Dienstag, 3. Dezember 2019
im Schwesternhaus Mardorf

Die Rentenberatung findet immer am 1. Dienstag im Monat von 16 Uhr bis 18 Uhr
statt. Es berät sie Frau Helga Kläs.

Frau Kläs ist seit 2017 ehrenamtliche Versichertenberaterin der Deutschen
Rentenversicherung und unterstützt Menschen dabei, ihre Rente oder Reha bei der
Deutschen Rentenversicherung zu beantragen.

Die Aufgaben der Versichertenberater und- beraterinnen sind neben der
Rentenantragstellung noch weitere Tätigkeiten:

- Sie sorgen für eine ortsnahe, persönliche Verbindung der Versicherten zur
Deutschen Rentenversicherung.

- Sie beraten unentgeltlich die Versicherten, Rentnerinnen und Rentner in allen
Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung.

- Sie helfen beim Ausfüllen von Anträgen auf Gewährung von
Rentenleistungen, leiten Rentenanträge weiter,

- Stellen für die Versicherten Anträge auf Klärung des Versicherungskontos,
sind bei der Beschaffung fehlender Unterlagen behilflich.

- Sie informieren über die Voraussetzungen für die Gewährung medizinischer
Rehabilitationsmaßnahmen und Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsplatz.

Zu einem Beratungstermin sollten alle vorhandenen Unterlagen der
Rentenversicherung, die Steuernummer, Personalausweis, Bankverbindung und
Familienstammbuch mitgebracht werden.
Antragspapiere hat die Versichertenberaterin immer vorrätig.

Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung Amöneburg,
Tel. 06422/9295-18 einen Termin, damit lange Wartezeiten vermieden werden.

In Notfällen können auch Hausbesuche angeboten werden.
Hierzu ist ein Termin über die Tel. Nr. 06422 – 8987200 zu vereinbaren.
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Neue Fußgängerbrücke
über den Rülfbach in Roßdorf

im Rahmen der Flurbereinigung Ebsdorfergrund
L 3048 fertiggestellt

• Fußgänger können wieder über die Rülfbachbrücke gehen

Fußgänger und Radfahrer haben bereits darauf gewartet, nun ist es
soweit: Der Neubau der Fußgängerbrücke über den Rülfbach im Verbin-
dungsweg zwischen der „Burggartenstraße“ und der Straße „Am Rulf-
bach“ ist abgeschlossen. Für die direkt unterhalb der Mehrzweckhalle
von Amöneburg-Roßdorf gelegene Brücke erfolgte jetzt die Bauabnah-
me und Übergabe an die Stadt Amöneburg.
Die Stadt Amöneburg hatte bereits im Jahr 2011 erste konkretere Pla-
nungen für einen Ersatzneubau der Brücke über den Rülfbach erstellt,
nachdem die alte Brücke immer baufälliger wurde. Aufgrund der umfang-
reichen Schäden an den Widerlagern und am Brückenüberbau war ein
Ersatzneubau erforderlich. Da auch in geringem Umfang neue Grenzre-
gelungen im unmittelbaren Umfeld der Brücke notwendig waren, bat die
Stadt Amöneburg die Teilnehmergemeinschaft des Flurbereinigungsver-
fahrens Ebsdorfergrund L 3048 die Herstellung eines Ersatzneubaues
im Rahmen des laufenden Flurbereinigungsverfahrens durchzuführen.
Im Rahmen der Überprüfung des bereits von der Stadt Amöneburg im
Jahr 2011 erstellten Bauwerksvorentwurfes und der nochmaligen Unter-
suchung der bestehenden Lösungsmöglichkeiten bzw. Bauvarianten hin-
sichtlich der Gestaltung, der Zweckmäßigkeit und der Wirtschaftlichkeit,
wurde in enger Abstimmung mit der Stadt Amöneburg die Herstellung
des Ersatzneubaues der Fußgängerbrücke als Rahmendurchlass mit
Rechteckquerschnitt in Form von Fertigteilen aus Beton favorisiert und
ausgewählt. Für diese Bauvariante wurde daher ein neuer Bauwerks-
plan mit Erläuterungsbericht, Kostenberechnung und Statik erstellt und
im Frühjahr 2019 eine wasserrechtliche Genehmigung beim Landkreis
Marburg-Biedenkopf eingeholt.
Mit dem Abriss der alten Fußgängerbrücke wurde einen Tag nach Be-
endigung der Kirmes in Roßdorf am 17. September 2019 begonnen,
sodass die Einwohner von Roßdorf die alte Brücke während des Kir-
meswochenendes noch ein letztes Mal benutzen konnten. Die Beton-
fertigteile wurden zwischen Anfang August und Mitte September nach
Maß angefertigt und am 20.September 2019 in die zuvor ausgehobene
Baugrube eingebaut. Abschließend erfolgte Ende Oktober die Montage
der neuen Brückengeländer.
Der Ersatzneubau der Brücke wurde an die Firma Daniel Wehler GmbH
aus Rennerod vergeben. Die Baukosten inklusive des Ingenieurhonorars
für das beauftragte Ingenieurbüro betragen rund 72.000 Euro und liegen
somit 6.500 Euro unter der ursprünglichen Kostenberechnung. 65 Pro-
zent der gesamten Baukosten werden von Bund, Land Hessen und der
Europäischen Union gefördert. Die restlichen 35 Prozent trägt die Stadt
Amöneburg als Eigentümerin der Brücke in Form der finanziellen Eigen-
leistung für die Teilnehmergemeinschaft des Flurbereinigungsverfahrens.
Bei den ersten Überlegungen zum Neubau dieser Brücke war man noch
davon ausgegangen, dass die Stadt die Kosten alleine tragen muss, da
sie damals noch nicht im Flurbereinigungsgebiet lag. Durch viel Geduld
und Mühe ist es jedoch über die Jahre gelungen diese Baumaßnahme
in den Wege- und Gewässerplan des Flurbereinigungsverfahren, das
anlässlich des Baus der Roßdorfer Ortsumgehung duchgeführt wird,
aufzunehmen. Das Warten hat sich also wegen des 65%igen Zuschus-
ses für die Stadt finanziell sehr gelohnt.
Die Brücke liegt im Überschwemmungsgebiet des Rülfbachs. Bei ver-
schiedenen Hochwassereignissen hatte sich gezeigt, dass die alte
Brücke ein hydraulisches Hindernis darstellte und zu Rückstau führte.
Durch die neue Brücke mit einem größeren Querschnitt ist damit die
hydraulische Situation deutlich verbessert worden.-
Auslöser für das insgesamt rund 1300 Hektar große Flurbereinigungs-
verfahren ist der Neubau der Ortsumgehungen für Wittelsberg, Rau-
ischolzhausen und Roßdorf im Zuge der Landesstraße 3048. Das Flur-
bereinigungsverfahren wird durchgeführt, um den durch den Straßenbau
entstandenen Landverlust auf einen größeren Kreis von Eigentümern zu
verteilen und um Nachteile für die allgemeine Landeskultur zu vermeiden
bzw. zu vermindern.

Die NIM-Nahwärme Initiative
Mardorf informiert

Die Bundesregierung will die Gebäude
klimafreundlicher machen. Das grundsätz-
liche Einbauverbot für Ölheizungen soll
ein Schritt dahin sein. Wer auf ein klima-
freundlicheres Modell setzt soll eine Prä-
mie bekommen.

Informieren Sie sich über die Fernwärme als förderfähige Alternative bei
der NIM jeden Dienstag um 20 Uhr im Gemeenshaus in Mardorf.
NIM-Nahwärme Initiative Mardorf eG
Dr. Bernhard Traulich
Marburger Str. 1, 35287 Amöneburg
Informationen im Internet: www.nahwaerme-mardorf.de

Von KATWARN zu hessenWARN:
Verbesserte Sicherheit in einer App für Sie!

Apps zur Warnung vor Katastrophen (z.B.
Großbränden oder bei starken Unwet-
tern) und Gefahren (z.B. lebensbedrohli-
che Einsatzlagen) wie KATWARN sind
mittlerweile wichtiger Bestandteil eines
kommunikativen Sicherheitsnetzwerkes

geworden. Sie erreichen die betroffenen Personen auf direktem Weg
ohne Zeitverzögerung. Viele von Ihnen haben KATWARN vielleicht be-
reits abonniert, um bei einer Katastrophen- oder Gefahrenlage rechtzei-
tig wichtige Sicherheitsinformationen zu erhalten.
Seit 2017 nutzt die Polizei Hessen KATWARN zur Unterstützung der
Polizeiarbeit. In den vergangenen zwei Jahren wurde z.B. im Kontext von
Entschärfungen von Weltkriegsbomben gewarnt, vor Betrugsstraftaten
zum Nachteil älterer Menschen (‚Enkeltrick‘) und es wurden Vermissten-
meldungen der Polizei Hessen direkt über Katwarn auf Ihre Smartphones
gesendet, wenn Sie sich in der Nähe der vermissten Person aufgehalten
haben. Mittlerweile nutzen mehr als 600.000 hessische Bürgerinnen und
Bürger KATWARN.
Von KATWARN zu hessenWARN – Hessen entwickelt Erfolgsprojekt
zielorientiert weiter
Auf Grundlage dieses Erfolgs entschloss sich das Hessische Ministerium
des Inneren und für Sport, in Kooperation mit dem Fraunhofer Institut
für Offene Kommunikationssysteme (FOKUS) die App hessenWARN zu
entwickeln. hessenWARN basiert technologisch auf dem Warnsystem
KATWARN. Das System bietet Gefahren- und Katastrophenwarnungen
verschiedener Behörden aus einer Hand, z.B. sind auch die Feuerweh-
ren sowie das Hessische Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geo-
logie an hessenWARN beteiligt.
hessenWARN ist die kostenlose App für Ihre Sicherheit und seit dem
05.11.2019 die neue offizielle „Warn- und Informations-App“ des Landes
Hessen. Mit hessenWARN können Sie sich in und vor Gefahrensitua-
tionen und Katastrophen warnen lassen. Um hessenWARN störungsfrei
nutzen zu können, löschen Sie bitte KATWARN von Ihrem Handy und
laden Sie sich hessenWARN in Ihrem App Store oder Ihrem Google
Play Store herunter. Nach der Installation von hessenWarn erhalten Sie
weiterhin alle Mitteilungen, die Sie auch bei KATWARN erhalten haben,
da zu den gängigsten Bevölkerungswarnsystemen wie KATWARN oder
NINA (App des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz und Katastrophen-
hilfe) eine Schnittstelle in hessenWARN besteht. Sie erhalten damit auch
in hessenWARN deutschlandweite Gefahren- und Katastrophenwarnun-
gen, die in KATWARN oder NINA versendet werden.
Durch diese Schnittstelle ist damit sichergestellt, dass im Gefahren- und
Katastrophenfall die offiziellen Informationen der Behörden in Deutsch-
land und Österreich zur Verfügung stehen.
Erfahren Sie mehr über hessenWARN in unseren FAQs, laden Sie sich
noch heute die App in Ihrem App Store oder Ihrem Google Play Store
herunter und stellen Sie sich Ihre Sicherheits-App individuell nach Ihren
Bedürfnissen zusammen.

Müllabfuhrtermine
Restmüll

wird am Mittwoch, 13.11.2019, in Roßdorf, abgefahren.

Kompost
wird am Mittwoch, 13.11.2019, in Roßdorf, am Donnerstag, 14.11.2019,
in Amöneburg und Rüdigheim, sowie am Freitag, 15.11.2019, in Erfurts-
hausen und Mardorf, abgefahren.

Gelber Sack
Der Gelbe Sack wird am Mittwoch, 13.11.2019, in Amöneburg, Rüdigheim
und Roßdorf sowie am Donnerstag, 14.11.2019, in Erfurtshausen und
Mardorf, abgeholt.

Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (kein Sperrmüll!)
Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg,
Tel. 06421/87333-0, anzumelden. Nächster Abfuhrtermin: Montag,
18.11.2019.
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Man mag es kaum glauben, aber Frau Brigitte Gasse aus Amö-
neburg konnte am Sonntag den 03.11.2019 gemeinsam mit Ih-
ren Gästen ihren 90sten Geburtstag feiern. Modebewusst und
äußerst agil präsentierte sich die Jubilarin ihren vielen Gästen,
die sie zur schönen Kaffeetafel in das Café Am Markt 17 einge-
laden hatte. Frau Gasse ist als mit Abstand jüngstes Kind einer
Lehrerfamilie in Berlin aufgewachsen. Bis zum Beginn des zwei-
ten Weltkrieges hatte sie eine schöne Kindheit. Als beide Eltern
früh verstorben waren musste sie aus wirtschaftlichen Gründen
ihr bereits begonnenes Medizinstudium aufgeben und wurde
Krankengymnastin. Ihr späterer Ehemann, der einen Feinkost-
handel führte, musste später beruflich umsatteln und wurde Me-
dizinischer Fußpfleger. Gemeinsam siedelten sie nach Kirchhain
und übernahmen eine Praxis, die sie lange führten.
Später machte die Jubilarin eine Ausbildung zur Seniorentanz-
lehrerin und hatte seitdem eine Vielzahl von Gruppen, die sie
viele Jahre anleitete. Diese schöne erfüllende Arbeit, die sie auch
selbst körperlich jung hielt, beendete sie erst vor vier Jahren, also
mit einem stolzen Alter von 86 Jahren.
Frau Gasse hat eine Tochter, die an stelle ihrer Mutter Ärztin
wurde, und die mit ihrer Familie in München lebt. Nach langem
Warten hat Frau Gasse nun mit dem kleinen Bayern Philipp nun
auch einen Enkelsohn.
Zum runden Geburtstag gratulierten auch Peter Greib vom Orts-
beirat Amöneburg und Bürgermeister Michael Plettenberg, die
dem Geburtstagskind die besten Glück- und Segenswünsche
überbrachten.

Rudolf Rhiel und die mysteriöse „80“

Wenn man am Dienstag den 05. November in die Roßdorfer
Kirchstraße einbog konnte man sie schon weitem sehen, die
riesige, runde „Achtzig“ am Eingang des Lonner-Hofs gegen-
über der Kirche, und es wurde klar, hier feiert jemand seinen
achtzigsten Geburtstag. Und tatsächlich, das kommunalpoliti-
sche Urgestein Rudolf Rhiel, seit 51 Jahren kommunalpolitisch
in Roßdorf und der Großgemeinde Stadt Amöneburg aktiv, hatte
zum Empfang anlässlich seines 80sten Geburtstags geladen.
Der Landwirt, der als junger Mann als einer von mehreren Ge-
schwistern die jahrhundertealte Hofstelle übernahm, ist bis heute
der Landwirtschaft sehr verbunden. Eine ganz besondere Liebe
verbindet ihn bis heute mit Pferden. Dabei ist es schon länger her,
dass er auf dem Rücken eines Pferdes saß; seit jeher machte
es ihm besondere Freude mit der Pferdekutsche im Feld nach
dem Rechten zu sehen.
Das Haus Rhiel lebt als Großfamilie im Hof und Opa Rudolf freut
sich ganz besonders über den jüngsten der drei Enkel, Aureus
(siehe Foto), der davon träumt auch einmal Landwirt zu werden.
Für sein jahrzehntelanges Engagement in der Kommunalpolitik
wurde Rudolf Rhiel im letzten Jahr zum Ehrenstadtverordneten
der Stadt Amöneburg ernannt und erhielt kurz darauf den Bun-
desverdienstorden. Zum Geburtstag gratulierten auch Roßdorfs
Ortsvorsteher Winfried Bieker und Bürgermeister Michael Plet-
tenberg, die ihre Glückwünsche mit dem Wunsch verbanden,
dass der Jubilar dem Roßdorfer Ortsbeirat noch recht lange als
Mitglied verbunden bleibt.
Ein Geheimnis blieb jedoch für viele Stunden das Rätsel um
die mysteriöse „Achtzig“, die offensichtlich Unbekannte in der
Nacht zuvor vor dem Hause Rhiel abgestellt hatten. Doch bis
zum Erscheinen dieses Artikels wird das Rätsel sicher gelöst
sein. Bis dahin hält sich das Gerücht, sie sei einst ein großer
runder Holztisch gewesen, und erstmals im Sommer 2017 in Mar-
dorf aufgetaucht. Seitdem würde sie gelegentlich ganz plötzlich
auftauchen und auch wieder verschwinden, wohl um dem einen
oder anderen aufzuzeigen, dass sein runder Geburtstag ansteht.
Rudolf Rhiel jedenfalls hat es gefreut. Wir wünschen dem Jubilar
auch von dieser Stelle Alles Gute für die Zukunft!

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Amöneburg

Herrn Dr. Hermann Trauth, Kappeweg 8,
am 17.11., 75 Jahre

in Mardorf
Herrn Otmar Schick, Marburger Straße 10,
am 14.11., 80 Jahre

in Roßdorf
Herrn Erich Slany, Auf der Boine 1,
am 14.11., 75 Jahre

Wir wünschen den Jubilaren alles Liebe und Gute für den wei-
teren Lebensweg.

Otto Rausch aus Roßdorf
feiert seinen 90. Geburtstag

Herr Otto Rausch aus der Roßdorfer Vorderstraße feierte am
Samstag den 02. November seinen 90. Geburtstag. Zwischen-
zeitlich lebt er in einer Senioreneinrichtung in Kirchhain. Eigent-
lich fühlt er sich dort recht wohl. Vor allem die Nähe zu seiner
Frau tut ihm sichtlich gut. Dorthin hatte der Jubilar auch seine
Gäste anlässlich seines runden Geburtstags eingeladen.
Als Gratulanten kamen auch Stadtrat Ottmar Graf, der ein Neffe
des Jubilars ist, sowie die stellvertretende Roßdorfer Ortsvor-
steherin Andreas Rhiel-Luzius. Beide überbrachten neben den
offiziellen Glückwünschen des Ortsbeirats und des Magistrats
auch die Glückwünsche der Landrätin und des hessischen Mi-
nisterpräsidenten.
Herr Rausch hat einen Sohn und eine Tochter, fünf Enkel und ei-
ne stattliche Zahl von Urenkeln, die ihm sehr viel Freude machen.
Wir wünschen Herrn Rausch auch von dieser Stelle aus Alles
Gute!

Frau Brigitte Gasse aus Amöneburg
wurde 90 Jahre alt
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Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann

Tel. 06422/6903
oder 0173/3043841
AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643
DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Lobpreisabend -
Mit Musik die Herzen berühren

Am Sonntag, 24.11.2019 findet um 18.00 Uhr zum ersten Mal ein großer
Lobpreisabend in der Amöneburger Stiftskirche statt.
Musik kann unser Herz oft tiefer berühren als Worte dies können. Auch
im Gebet kann man diese Erfahrung machen. Lobpreis ist die natürliche
Reaktion unserer Seele auf Gott. Es ist das Staunen über Gott, über sei-
ne Schöpfung. Sagen, wer und wie Gott für uns ist. Herzliche Einladung
sich einmal auf diese besondere Form des gesungenen Gebetes und
der Gotteserfahrung einzulassen!

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Praxis Dr. D. Ladwig
Berliner Straße 9a, 35315 Homberg/Ohm

Liebe Patientinnen und Patienten,
in der Zeit vonMontag, den 25.11.2019,
bis einschließlich Freitag, den 06.12.2019,
bleibt unsere Praxis wegen Urlaubs geschlossen.

Ab Montag, den 09.12.2019, sind wir wieder zu den
gewohnten Sprechzeiten für Sie erreichbar.

Vertretung übernehmen alle anwesenden Homberger Kollegen
und die Hausarztpraxis Gleen-Felda.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg
Bundesweite Nummer des
Ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD): 116117

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß, -15 Frau Hering und
-32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00
Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Defibrillatoren retten Leben
Die Standorte im Überblick:

• Marktplatz Amöneburg, kostenlose Telefonzelle am Rathaus (rund
um die Uhr)

• Verwaltungsgebäude der Stiftsschule (während der Schulzeit)
• Grundschule Amöneburg (während der Schulzeit)
• Grundschule Mardorf (während der Schulzeit)
• VR Bank Roßdorf / Geldautomat (rund um die Uhr)

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung
Grund- und Behandlungspflege, Unterstützung bei der Klärung der
Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst

Rolf finkeRnagel

Rechtsanwalt und notaR
Tätigkeitsschwerpunkte:

Verkehrs-, Arbeits-, Versicherungsrecht

Interessengebiete:
Familien- und Erbrecht

Ulmenweg 2 • 35325 Mücke
barrierefreier Zugang

Telefon 0 64 00 / 9 10 60 • Fax 0 64 00 / 91 06 21
E-Mail: lawmanmuecke@aol.com

Mit uns bleiben Sie am Ball!

Marktführer für lokale Informationen

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de
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Samstag, 23. November
Kollekte: für die Heizung (Erfurtshausen)
Erfurtshausen: 18.00 Uhr Vorabendmesse

2. Sterbeamt Agnes Pfeil/ Theobald Schick/ Winfried
Preis/Anton Lang und +Ang./ Katharina und Ludwig
Schick/ Anna und Wilhelm Detscher/ +Eltern und Ang.

Sonntag, 24. November - Christkönigssonntag (C)
Kollekte: für den Blumenschmuck (Amöneburg), die Heizung

(Mardorf)
Mardorf: 09.00 Uhr Heilige Messe

Maria und Wilhelm Schick, lebende und +Ang./ Ka-
tharina Schick, Schwiegertochter Elisabeth, lebende
und +Ang./ Theobald Dörr, lebende und +Ang./ Ralf
Schneider und Eltern/ Elisabeth und Ehemann Peter
Schick/ Rudolf und Katharina Hof/ Helmut Rasztar/
Wilhelm und Elisabeth Gockel, Hugo und Anna Gok-
kel, lebende und +Ang./ August und Katharina Schä-
fer, +Kinder und Schwiegersöhne// zu Ehren der Mutter
Gottes zum Dank
09.00 Uhr Kinderwortgottesdienst im Gemeenshaus

Amöneburg: 10.30 Uhr Heilige Messe
Alfons Wachtel
18.00 Uhr Lobpreisabend „Praise and Worship Band“
in der Stiftskirche

Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet

Info Pfarrämter
Katholisches Pfarramt St. Johannes der Täufer, Amöneburg
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/2103 Fax: 06422/938194
E-Mail: sankt-johannes-amoeneburg@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt St. Hubertus, Mardorf,
Dorfgraben 6, 35287 Mardorf
Tel.: 06429/285 Fax: 06429/829604
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler, Ritterstr. 12, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/899109 (privat) oder 06422/2882 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: pfarrer.vogler@pastoral.bistum-fulda.de
Diakon Wilfried Jockel, Weimarer Str. 14, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried-jockel@t-online.de
Diakon Gerhard Jungmann, Kesselgasse 12a, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhardjungmann@freenet.de
Diakon Dr. Paul Lang, An der Hauptstr. 15, 35287 Amöneburg
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@t-online.de
Vertretung in seelsorgerischen Fällen:
Franziskanerpatres (Kirchhain) 06422/85529
Pfarrer Schött (Bauerbach) 06421/22356

Evangelische Kirchengemeinde Amöneburg
Wir laden ein zu den Gottesdiensten

20. November - Buß- und Bettag
Langenstein 19.00 Uhr Vikar Jammerthal und Pfr. Dr. Koch
24. November - Ewigkeitssonntag
Amöneburg 11.00 Uhr Pfr. Wilhelm

Amöneburg - St. Johannes der Täufer
Mardorf - St. Hubertus - Roßdorf - Mariä Geburt u. Johannes d. T.

Rüdigheim - St. Antonius d. E. - Erfurtshausen - St. Michael

Gottesdienstordnung
Samstag, 16. November - Tag des Ewigen Gebetes in Roßdorf
Kollekte: für das Bonifatiuswerk (Diasporasonntag)
Roßdorf: 09.00 Uhr Heilige Messe mit Aussetzung - Stille Anbe-

tung in der Kirche oder gestaltete Gebetszeiten (siehe
ausgelegter Zettel) hinten in der Kirche

Erfurtshausen: 18.00 Uhr Wortgottesdienst zum Martinstag, anschlie-
ßend Martinsumzug mit Laternen und Lichtern

Rüdigheim: 18.00 Uhr Vorabendmesse
Berta Schmitt/ Norbert Bieker/ die Lebenden und ver-
storbenen Angehörige der Familien Schraub und Dörr/
die Verstorbenen der Familien Schmitt und Riehl

Roßdorf: 18.00 Uhr Feierliche Vesper mit sakramentalem Segen
Sonntag, 17. November - 33. Sonntag im Jahreskreis (C)
Kollekte: für das Bonifatiuswerk (Diasporasonntag)
Roßdorf: 10.30 Uhr Heilige Messe

Waltraud Preis (Jtg.) und Eltern/ Pauline Schlang (Jtg.)/
Hedwig Jansen, Aloisius Jansen und beide Ehefrauen
und +Ang./ Ewald Schüler und Eltern/ Elisabeth Lauer
und Eltern/ Rosina Preis und +Ang./ Josef Jennemann
und Eltern/ die Lebenden und Verstorbenen der Fami-
lien Luzius und Lauer und zur Danksagung in einem
besonderen Anliegen

Amöneburg: 16.00 Uhr Segnungsgottesdienst für Trauernde
18.00 Uhr Heilige Messe mitgestaltet von den Stadtal-
lendorfer Musikanten
3. Sterbeamt Angelika Moog

Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Montag, 18. November
Rüdigheim: 14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 19. November - Hl. Elisabeth, Hochfest - Tag des Ewigen
Gebetes in Erfurtshausen (C)
Mardorf: 09.00 Uhr Wortgottesfeier mit eucharistischer Anbe-

tung
Amöneburg : 14.45 Uhr Wortgottesfeier zum Seniorennachmittag

und einem Vortrag von Herbert Schildwächter „Trach-
tenkleidung“

Erfurtshausen: 16.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten und Anbe-
tung zum Tag des Ewigen Gebetes (Gebetsstunden
siehe Aushang in der Kirche)
18.00 Uhr Feierliche Vesper mit sakramentalem Segen

Amöneburg: 19.00 Uhr Festgottesdienst für die gesamte Seelsor-
geeinheit zu Ehren der Hl. Elisabeth in der Stiftskirche

Roßdorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt
Mittwoch, 20. November - Hl. Korbinian
Mardorf: 14.30 Uhr Seniorennachmittag im Schwesternhaus
Roßdorf: 17.30 Uhr Wortgottesdienst für alle Erstkommunionkin-

der und deren Familien
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Rüdigheim: 19.00 Uhr Heilige Messe

Alfred Schäfer und +Ang. der Familien Schäfer und
Tiemann

Donnerstag, 21. November - Unserer Lieben Frau in Jerusalem
Roßdorf: 09.00 Uhr Heilige Messe
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 22. November - Hl. Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin
Mardorf: 17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Heilige Messe
3. Sterbeamt Elisabetah Kreuter/ Elisabeth Schraub
geb. Diehl

Anzeigen kinderleicht

online buchen!

Anzeige online
aufgeben:

wittich.de/anzeigen
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„Wünsche und Anregungen
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg

Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485
Brunhilde Gondrum, Beiratsmitglied Tel. 06424/2270

Der Seniorenbeirat der
Stadt Amöneburg

lädt ein zum

Spielenachmittag Roßdorf

am Mittwoch, 20. November 2019
von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr
in den Sternstuben Roßdorf

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren,
die Spaß und Freude daran haben, einen

gemütlichen Spielenachmittag mit
Gesellschaftsspielen

oder Skat zu verbringen.

Die ehrenamtlichen Helfer bieten in geselliger Runde
Unterhaltung, Spiel und Spaß.

Für Kaffee und Kuchen und sonstige Getränke ist
natürlich gesorgt. Spiele können auch von zu Hause

mitgebracht werden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Der Zugang ist barrierefrei!

Demenz und Sehbehinderung
Alzheimer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf e.V. und die blista-
Seniorenberatung nehmen sich dieser Herausforderung mit neu-
em Schulungsangebot für ehrenamtlich Engagierte an
Im fortgeschrittenen Alter treten typische Alterserkrankungen,
wie Demenz und Sehbehinderungen, häufig in Kombination auf.
Dies stellt Betreuungspersonen vor große Herausforderungen.
So werden die Folgen einer im Alter entstehenden Sehbeein-
trächtigung fälschlicherweise oft auch als beginnende Demen-
zerkrankung gedeutet oder umgekehrt.
Die Schulung vermittelt Verständnis und Wissen über die Ursa-
chen und Auswirkungen von Demenzerkrankungen und Sehbe-
hinderungen. In praktischen Übungen zeigt sie Wege der Unter-
stützung im Betreuungsalltag auf.
Die kostenfreie Schulung findet am 22.11.2019 (14:00 – 17:00 Uhr)
in den Räumlichkeiten der blista (Biegenstr. 22, 1.Stock, barriere-
frei über den Aufzug in der Durchfahrt erreichbar, Marburg) statt.
Anmeldung (bis zum 15.11.2019) und weitere Informationen über
Bernd Wilhelm (blista-Seniorenberatung), telefonisch (06421 606
505) oder per E-Mail (seniorenberatung@blista.de).

Informationsabend
Dienstag, 19.11.2019
um 19.30 Uhr in der
Aula der Stiftsschule

Endet die
Grundschulzeit
Ihres Kindes im
Sommer 2020?
Wir laden Sie
ein !

Der Seniorentreffpunkt Amöneburg B und C
sowie vhs Marburg-Biedenkopf laden ein

Der Seniorentreffpunkt Amöneburg B und vhs Marburg-Biedenkopf
laden
Dienstag, 19.11.2019
Der Seniorentreffpunkt Amöneburg B und die vhs Marburg-Bieden-
kopf laden alle Seniorinnen, Senioren und Interessierten am Dienstag,
19.11.2019 von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr nach Amöneburg, Pfarrheim St.
Bonifatius (am Friedhof) ein.
Trachtenkleidung: Es werden die evangelische und katholische Mar-
burger Tracht sowie die Hinterländer Tracht vorgestellt.
Es wird gezeigt, wie die Stoffe auf einem alten Webstuhl gewebt, Strümp-
fe gestrickt und Trachtenteile genäht werden, wie Brautkränzchen gebun-
den und wie das Abendmahl gefeiert wird.
In einem Brautzug ziehen die Trachtenträger in die Kirchen von Wolferode
und Schwabendorf anlässlich der Feierlichkeiten bei deren Jahrhundert-
festen ein.
Ein Film mit Darstellern der Hessischen Volkskunstgilde e.V. von Herbert
Schildwächter.
Mittwoch, 13.11.2019
Der Seniorentreffpunkt Amöneburg C und die vhs Marburg-Bieden-
kopf laden alle Seniorinnen, Senioren und Interessierten am Mittwoch,
13.11.2019 von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr nach Rüdigheim, Treffpunkt Rü-
digheim, Niederkleiner Str ein.
Es erwartet Sie ein Vortrag von Dr. Theresia Jacobi über das Le-
bensbild Elisabeth von Thüringen: Elisabeth von Thüringen hat durch
ihr kurzes, aber dramatisch verlaufenes Leben nicht nur ihre Zeitgenos-
sen beeindruckt. Katholische und evangelische Christen verehren die
junge Frau, deren Weg von der höchsten Höhe des Ruhms in die Tiefe
bitterster Armut führte, die leidenschaftlich geliebt wurde und äußerste
Einsamkeit erlebte. „Es ist mit uns wie mit dem Gras das im Fluss wächst.
Wenn die Flut anschwillt, dann beugt es sich tief hinunter, und das Was-
ser fließt darüber, ohne es zu knicken. Wenn aber die Wellen zurückge-
hen, erhebt es sich wieder und entfaltet seine Kraft heiter und schön.“
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Mittagstisch in der Sternstube
Seit dem 8. Mai 2019 fährt der Bürgerbus mittwochs Gäste
zum Mittagstisch in die Sternstube.
Organisiert und durchgeführt werden die Fahrten von den
ehrenamtlichen Bürgerbusfahrer/-innen aus Roßdorf.
Das Angebot gilt nicht nur für Roßdorfer, sondern, sofern
dies machbar ist, auch für Gäste aus anderen Stadtteilen.

Gerne können auch Gäste des Spielenachmittags, der 14-tä-
gig in der Sternstube stattfindet, das Angebot nutzen.

Selbstverständlich wird auch für den Nachhauseweg gesorgt.
Wenn Sie Interesse haben, dann melden Sie sich bitte im
Rathaus bei Burkhard Wachtel, Tel. 06422/9295-18.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Mittagstisch Sternstuben Roßdorf

Menüplan für November 2019
Mittwoch, 13.11.2019
Spießbraten mit pikanter Soße und Kartoffel-Bohnengemüse
Mittwoch, 20.11.2019
Lasagne mit Salat
Mittwoch, 27.11.2019
Hähnchen „Cordon Bleu“ mit Tomatengemüse und Nudeln
Der Mittagstisch am Mittwoch beginnt um 11.30 Uhr.
Abmeldungen sind bis 09.00 Uhr desselben Tages bei
Frau Margret Schütz, 06424/943731, möglich.

Der Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
lädt ein zum

Offenen Seniorentreffpunkt

am Donnerstag, 14. November 2019
um 15:00 Uhr

in den Bürgerstuben Amöneburg,
Karlstraße

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren,
die Spaß und Freude daran haben, einen

gemütlichen Nachmittag
mit Handarbeiten, Gesellschaftsspielen, Reden

und mehr zu verbringen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kontakt: Brigitte Krauskopf, Untergasse 4, Amöneburg,
Tel.: 06422/857485

Mittagstisch im Treffpunkt Rüdigheim

Liebe Gäste des Mittagstischs im Treffpunkt!

Wir weisen darauf hin, dass der Speiseplan von Woche
zu Woche erstellt und im Aushangkasten am „Treff-
punkt“ bekannt gemacht wird.

Bitte bis zum Montag des Vortages, 12.00 Uhr, bei Frau
Petra Becker (Ortsbeirat Rüdigheim, Tel. 06429/7515)
anmelden.

Unsere Gäste aus der Kernstadt Amöneburg können den
Bürgerbus nutzen.

Er fährt jeden Dienstag und startet um 11.30 Uhr vor dem
Rathaus für die Bewohner der Altstadt. Am Steinweg hält er
dann anschließend dort, wo es der Mittagstischgast wünscht.

Nach dem Essen bringt der Bürgerbus die Gäste selbst-
verständlich wieder nach Hause.

Die Fahrten im Bürgerbus sind kostenfrei. Um eine Spen-
de wird gebeten.

Bei Mitnahme der Speisen stellen wir einen Behälter für
0,50 € bereit.

Der Mittagstisch beginnt ab 12.00 Uhr.

Auch für die Teilnahme an der Gymnastik 60plus wird um
Anmeldung bis Dienstag, 20.00 Uhr, gebeten, da Stühle ge-
stellt werden und Material mitgebracht wird zum Sport.
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„Denn es drängte sie,
die Welt zu sehen“

Weibliche Reise- und Abenteuerlust im 19. Jahrhundert.
Eine Frau als Entdeckerin? Eine Reisende in Röcken? Für die
damalige Männerwelt ein unvorstellbares und bedrohliches
Szenario! Für einige Frauen hingegen war es die einzige
Möglichkeit, den erstickenden Einschränkungen, denen sie
damals unterworfen waren, zu entfliehen.
So lautet das Motto des Seniorennachmittags am letzten
Mittwoch im Bürgerhaus Erfurtshausen.

Referentin war die Amöneburgerin Gabriele Clement, ehe-
mals Leiterin der VHS des Landkreises Marburg-Biedenkopf.
Frau Clement interessiert sich für Themen aus dem Bereich
Frauen-Kultur.
Neben dem Thema „100 Jahre Frauenwahlrecht“ referiert sie
auch über mutige Frauen, die sich aufmachten, die Welt zu
sehen. Und das zu einer Zeit, da solche Unternehmungen für
allein reisende Frauen mehr als ungewöhnlich waren.
Drei Frauen hob sie hervor, die sich als Weltreisende einen
Namen gemacht haben.
So berichtete sie über das aufregende Leben der Wienerin
Ida Pfeiffer (1797-1858), die auf ihren ausgedehnten Fahr-
ten insgesamt 240.000 km zur See und 32.000 km auf vier
Kontinenten zurücklegte. Durch die Veröffentlichung ihrer
Reiseberichte wurde Ida Pfeiffer einer breiten Öffentlichkeit,
aber auch der internationalen Fachwelt zum Begriff.
Ihre Reisen brachten sie nach Palästina und Ägypten, Skan-
dinavien, Südamerika und Afrika.
Mary Kingsley (1862-1900) aus England liebte den afrika-
nischen Kontinent und bereiste ihn. Sie starb, noch nicht
einmal 38jährig in einem Kriegsgefangenenlager in Südafri-
ka an Typhus. Hier hatte sie zuletzt als Krankenschwester
gearbeitet und internierte Buren gepflegt. Wie sie es sich
gewünscht hatte, erhielt Mary Kingsley eine Seebestattung;
als erste Frau ließ man ihr militärische Ehren zuteilwerden
Als dritte Reisende wurde Isabella Bird (1831-1904) beschrie-
ben. Sie bereiste Nordamerika und später Australien und Ha-
waii. Wieder in Amerika ritt sie durch die Rocky Mountains.
Die Briefe, in denen sie von ihren Erlebnissen berichtete,
wurden ihr bekanntestes Buch. Wenige Monate nach der
Rückkehr aus Marokko, ihrer letzten Reise, verstarb sie mit
72 Jahren in ihrem Haus in Schottland. Geplant hatte sie
noch eine Reise nach China.
Wir möchten uns an dieser Stelle bei der Referentin und
den ehrenamtlichen Seniorenhelferinnen für den schönen
Nachmittag mit Kaffee und Kuchen bedanken!

Bürgerverein Mardorf
Leben und Altwerden in Mardorf und Umgebung e.V.

Menüplan für November 2019
____________________________________________________________________________________

Dienstag, 05.11.:
Kartoffeleintopf mit Würstchen und Brot - Nachtisch –

Donnerstag,07.11.:
Kohlroulade mit Bratensauce und Salzkartoffeln

Dienstag, 12.11.:
Frikadelle mit Rahmgemüse und Thymiankartoffeln

Donnerstag, 14.11.:
Nackensteak mit Paprikagemüse und gebackenen Kartoffeln mit
Kräuterquark

Dienstag, 19.11.:
Hähnchen Cordon bleu mit Tomatengemüse und Nudeln

Donnerstag, 21.11.:
Zigeunerschnitzel mit Steakfrites und Salat

Dienstag, 26.11.:
Mehlklöße mit Speck und Zwiebeln - Apfelmus –

Donnerstag, 28.11.:
Schweinebraten mit Krautsalat und gebratenen Klößen

Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429/8291545
(dienstags und donnerstags 11.30 – 14.00 Uhr)

VdK OV Ebsdorfergrund
Wir möchten sie heute wieder über die nächsten Veranstaltungs-
termine des Ortsverbandes (OV) informieren:
19. November 2019:
offene Sprechstunde im Grundtreff in Wittelsberg,
Hirtenwiesenstr. 16 von 16.00 bis 18.00 Uhr.
1. Dezember 2019: Weihnachtsfeier in der Gaststätte Nau (Jirje)
in Wittelsberg um 15.00 Uhr
Kontakt zum OV Ebsdorfergrund:
Tel.: 0 64 24 / 92 37 93 (Ursula Grau, Vorsitzende),
Tel.: 0 64 24 / 20 89 (Christiane Müller,
Stv. Vors. + Schriftführerin, Mitgliederverwaltung)
sowie alle Vorstandsmitglieder im VdK Ortsverband
E-Mail: ov-ebsdorfergrund@vdk.de

Wohnberatung kann
das Leben erleichtern

Auch im Alter möchte ich noch in meinen vier Wänden leben.
Diesen Satz hört man verständlicherweise von vielen Men-
schen. Das eigene Zuhause, ein Wohnsitz für das ganze Le-
ben. Das Alter oder gesundheitliche Probleme können jedoch
dazu führen, dass Türschwellen, zu schmale Türen, Treppen
oder eine zu hohe Badewanne ein Leben im eigenen Heim
schwer machen. Altersgerechte- und Behindertengerech-
te Umbauten können das Leben erleichtern. Für Umbauten
und Hilfsmittel kann man Zuschüsse beantragen, muss somit
nicht alle Kosten selber tragen.
Jedoch ist es wichtig, dass erst nach der Antragstellung
mit Umbauten begonnen wird.
Auf Wunsch machen wir gerne einen Hausbesuch, verein-
baren einen Gesprächstermin im barrierefreien Museum in
Amöneburg.
Martin Kewald-Stapf und Christine Stapf
Telefon: 06422 - 1883
Email: m.kewald-stapf@gmx.de
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SPD-Fraktion

Stammtisch
Liebe Mitglieder und Freunde der Amöneburger SPD
Ich lade euch hiermit zu einem Stammtisch am Freitag, dem 22. Nov.
um 20 Uhr, in das Gasthaus Greib-Weber am Amöneburger Marktplatz
herzlich ein. Es gibt sicherlich vieles zu besprechen, kommunal und
allgemein.

Aktiv-Gemeinschaft Erfurtshausen e.V.
Kinderweihnachtsbäckerei 2019
im Bürgerhaus Erfurtshausen

Seit Jahren veranstaltet die Aktiv-Gemeinschaft Erfurtshausen eV die
Weihnachtsbäckerei. Maria Fuhrmann mit Ihren Mitstreiterinnen gelingt
es jedes Jahr, zahlreiche Kinder beim gemeinsam Backen von Plätzchen
zu begeistern. Am Freitag, den 15. November werden in diesem Jahr die
Plätzchen gebacken. Anmeldung bei Maria Fuhrmann ist erforderlich,
damit entsprehend eingekauft wird.
Neu ist in diesem Jahr, dass nach der Kinderweihnachtsbäckerei noch
für den Ersten Erfurtshäuser Winterzauber gebacken wird.

Die Kinderweihnachtsbäckerei 2018 Foto: Bernd Riehl

Aktiv-Gemeinschaft unterstützt Tag der offenen
Tür an der Nahwärmezentrale

Am 29. November 2019 öffnet die Energiegenossenschaft Erfurts-
hausen von 15 bis 18 Uhr die Türen und Tore der Nahwärmezentrale.
Die Energiegenossenschaft möchte noch einmal das Nahwärmepro-
jekt mit seinem Wärmekonzept vorstellen und vor Ort zeigen. Mit selbst
erzeugten Hackschnitzel aus Landschaftspflegeholz (Ast- und Baum-
schnitt) wird in der Nahwärmezentrale gefeuert und das heiße Wasser
im Dorf für die angeschlossenen Häuser verteilt.
Die Energiegenossenschaft, die in 2013 die große Baumaßnahme hat-
te, hat in den Jahren 2016 bis 2019 weitere 16 Liegenschaften an das
Wärmenetz angeschlossen.
Die Genossenschaft plant bereits jetzt für das Jahr 2021, um eine viel-
leicht letzte Anschlusswelle umzusetzen.
Weiterhin hat die Genossenschaft in diesem Jahr ein Büro in Betrieb
genommen. Auch dies inklusive der Steuerungszentrale für die Leittech-
nik kann besichtigt werden. Also: Sowohl die, die die Anlage und das
Projekt schon kennen als auch interessierte Bürgerinnen und Bürger
sind herzlich eingeladen.
Und bei so einem Termin dürfen natürlich Bratwürstchen und Getränke
nicht fehlen! Dabei helfen wir!

Erster Erfurtshäuser Winterzauber im Rahmen
der 1175-Jahrfeier am 14.12.2019

Das Projektteam „1175 Jahre Erfurtshausen“ plant mit Hochdruck die
letzte Veranstaltung des Jubiläumsjahres: Winterzauber. Diese Feier soll
beim Bürgerhaus stattfinden. Auf dem Gelände des Bürgerhauses soll
ein kleines „Tannenwäldchen“ entstehen, Programmpunkte für Kinder
und Erwachsene stehen auf dem Plan.
Mit weiteren Besonderheiten muss man in Erfurtshausen rechnen! Es
wird auch ein kleiner Weihnachtsmarkt dabei sein. Sofern jemand mit
einem Stand dabei sein möchte, kann man sich bei Nadine Fuhrmann
(06429 829 410) in Verbindung setzen.

Silvesterparty im Bürgerhaus Erfurtshausen
Der Sportverein Erfurtshausen wurde in 1920 gegründet und wird im
nächsten Jahr 100 Jahre alt. Passend dazu gestalten die Aktiv-Ge-
meinschaft und der Sportverein eine gemeinsame Silvesterparty, die
um 19:20 Uhr im Bürgerhaus beginnt.
Die Teilnehmerzahl ist nicht unbegrenzt, da das Menü und das Pro-
gramm durchgeplant und organisiert werden müssen. Der Vorverkauf
der Eintrittskarten liegt in den Händen von Angelika Keßler, die sich nun
schon seit Jahren um die Durchführung der Veranstaltung kümmert.
Telefonnummer: 06429 7487.

Sprechstunden
für ehrenamtliche BetreuerInnen (auch

Angehörige) und Bürgerinnen und Bürger
Zu allen Fragen von rechtlicher Betreuung, Vorsorgevollmacht,
Patientenverfügung
z.B.
• Was passiert, wenn ich mal nicht mehr selbst entscheiden kann?
• Was muss ich als Betreuer für meinen Angehörigen/ Bekannten

beachten?
• Ich würde gern jemanden betreuen. Wer unterstützt mich dabei?
Wir beraten und informieren Sie als vom Regierungspräsidium anerkann-
ter und vom Landkreis Marburg-Biedenkopf geförderter Verein.
Schwesternhaus Mardorf, Marburger Str. 12
von 15:00-17:00 Uhr
Nächster Termin: 13. November 2019
oder
Marburg, Frankfurter Straße 59:
Mo.-Fr. 9-13:00 Uhr, Di., Mi., Fr. 14-15:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Tel. 06421-6972222
forumbetreuung@web.de, www.forumbetreuung-marburg.de

Einladung zum Seniorennachmittag der
Stadt Amöneburg

„Lebensfreu(n)de durch Musik“
Neben Weihnachtskugeln, Weihnachtsmarkt und jeder Menge

Naschereien dürfen auch klassische und moderne
Weihnachtslieder in der Adventszeit nicht fehlen.

„Wo man singt und tanzt, da lass dich nieder“. Unter diesem Motto
werden Sie motiviert, sich aktiv an der Musik zu beteiligen.

Erleben Sie Lebensfreude durch Musik
mit

Sandro Schäfer

Wann und wo:
Mittwoch, 4. Dezember 2019
von 14.30 Uhr bis 16:45 Uhr

im Bürgerhaus Mardorf, Kleiner Roßdorfer Weg 1

Abfahrtzeiten des Busses:
Amöneburg, Ritterstraße 13.45 Uhr
Amöneburg, Kesselgasse 13.50 Uhr
Amöneburg, Bahnhof 13.55 Uhr
Rüdigheim, Bushaltestelle 14.00 Uhr
Erfurtshausen, Bushaltestelle 14.10 Uhr
Roßdorf, Bushaltestelle Lindenstraße 14.20 Uhr
Roßdorf, Bushaltestelle Am See 14.22 Uhr

Kostenbeitrag: 4,00 € (für Bus, Kaffee und Kuchen)

Die Einladung richtet sich an alle Interessierten, unabhängig vom Alter.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Frauengemeinschaft Amöneburg
Adventbasar

Die Frauengemeinschaft veranstaltet am 24.11.2019 den alljährlichen
Adventbasar. Dazu benötigen wir ab Montag, 18.11.19 Grüne Zweige für
die Adventkränze und Gestecke. Wer Buchsbaum, Lebensbaum oder
Tannen abgeben kann, meldet sich schon bald bei Lucia Fischer Tel.
06422/3873.
Ab Dienstag, den 19.11. bis Donnerstag, den 21.11.19 von 19.00 h an wer-
den Kränze im Bonifatiushaus gewickelt und dekoriert. Je mehr Frauen
unserer Frauengemeinschaft sich an diesen Abenden beim Herstellen
des Adventschmucks beteiligen, desto umfangreicher wird die Auswahl
sein.
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Anmeldung bis 15.11.2019

bei Elisabeth
Rhiel -Stempfle 06429/728

6

Basteln zur

Weihnachtsze
it!

Ihnen fehlt noch Weihnachtsde
ko wie z.B. ein Stern,

Tannenbaum
, Engel oder

Windlicht oder haben

einfach Lust zu Basteln in gemütlicher Runde?

Dann sind sie hier genau richtig! Idee
n, Anregungen

und Hilfestellung bekommen sie an dem Abend von

Elisabeth Rhiel-Stempfle und Maria Hetzer.

Bastelmaterial steht
zur Verfügung.

am 22.11.2019,
ab 18.30 Uhr

im Schwestern
haus, Mardorf

Der Bürge
rverein Mardorf wünscht

allen Teilnehmern einen netten Abend!

Männergesangverein „Liederkranz 1876 Mardorf

Einladung zum Liedertreff

Singen aus dem

Mardorfer Liederbuch

mit

Martin und Richard

für alle Mardorfer/innen
und Gäste

Bürgerhaus Mardorf
Freitag, 15. November 2019, 19.30 Uhr

Für das leibliche Wohl wird gesorgt

Einladung zum Haxenessen

Der Schützenverein Mardorf lädt
zum diesjährigen Haxenessen ein.

Am 23.11.2019 ab 19:00 Uhr
im Schützenhaus.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Angeboten werden Haxen und Fleischkäse
und Getränke.

Beim Verzehr der Haxe/Fleischkäse im Schützenhaus
gibt es ein Getränk gratis.

Der Vorstand

schützenverein mardorf
1976 e.v.
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Und wer lieber „Indoor“ eine Führung genießen möchte, für den kann
die MSLT je nach Verfügbarkeit auch Besichtigungen in den Sehenswür-
digkeiten wie Elisabethkirche, Landgrafenschloss oder Aula der Alten
Universität buchen.
Passend zur Adventszeit wird im Dezember der Stadtspaziergang „Weih-
nachtliches Marburg“ angeboten. Buchbar ist dieser Gang durch das
stimmungsvoll beleuchtete Marburg mit abschließendem Heißgetränk
während des Weihnachtsmarktes vom 30. November bis zum 23. De-
zember 2019 ebenfalls bei der MSLT.
Von wegen graue Tage – in Marburg wird es bunt!
Info, Ticketvorverkauf und Buchung: Marburg Stadt und Land Tourismus
GmbH (MSLT), Erwin-Piscator-Haus, Biegenstraße 15, 35037 Marburg,
Tel. 06421 99120, www.marburg-tourismus.de

Bürgerverein Mardorf

Neues Angebot im Schwesternhaus
Nach der Auftaktveranstaltung am 13.10. hat die

Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige
die ersten Zusammentreffen durchgeführt.
Unter dem Motto „Hilfe zur Selbsthilfe“ treffen sich pflegende Angehörige
zum Austausch und zur gegenseitigen Unterstützung.
Im Alltag eines pflegenden Angehörigen bleibt oft wenig Zeit für sich
selbst. Stets angebunden und verfügbar, oft im Rollenkonflikt, mit dem
Gefühl von Einsamkeit und zwischen Ängsten und Hoffnung schwankend
hilft es zu wissen, dass man nicht alleine ist.
Die moderierte Selbsthilfegruppe ist hier ein Angebot, um sich auszu-
tauschen und zu entlasten.
Neben der Gruppe ist eine Krisenintervention möglich. Wenn es zu einer
krisenhaften Entwicklung in der Pflegesituation kommt, machen die Mo-
deratorinnen auch außerhalb der Gruppentermine schnellstmöglich ein
Gesprächsangebot, um gemeinsam genau hinzusehen - was brauche
ich jetzt, damit ich weiter diese schwere Aufgabe meistern kann?
Gerne vermitteln wir Ihnen für die Gruppenzeiten eine Betreuung für
ihren pflegebedürftigen Menschen zuhause, damit Sie unbesorgt etwas
Gutes für sich machen können.
Nehmen Sie Kontakt auf mit der Bürgerhilfe, Telefon 06429 / 82 91 541.
Unser nächstes Treffen ist geplant am 21.11.um 17 Uhr.

Vereinsgemeinschaft Mardorf
Weihnachtsmarkt in Mardorf

am 7. Dezember 2019
Zu einer weiteren Vorbesprechung treffen sich die Akteure des Mardorfer
Weihnachtsmarktes am Freitag, 15. November 2019 um 20:00 Uhr im
Feuerwehrhaus.
Standinteressenten können sich gerne beim Vorstand der Vereinsge-
meinschaft melden: Peter Schick Tel. 06429 / 6267

#einlebenlang -
Die Deutsche Rentenversicherung startet

Informationskampagne zu ihren Leistungen
FRANKFURT AM MAIN. In diesen Tagen startet die Deutsche Renten-
versicherung die bundesweite Informationskampagne #einlebenlang. Sie
verfolgt das Ziel, die Leistungen der gesetzlichen Rentenversicherung
bekannter und zugänglicher zu machen, auf die Versicherte sowie Rent-
nerinnen und Rentner durch ihre Beiträge einen Anspruch haben. Wer
gesetzlich rentenversichert ist, kann sein Leben lang von Leistungen pro-
fitieren, die ihn und seine Angehörigen in allen Lebenslagen absichern.
Unter dem Hashtag #einlebenlang erzählen Menschen, wie die gesetz-
liche Rentenversicherung ihnen in schwierigen Lebenslagen geholfen
hat. Die Geschichten sind echt, wie die Menschen, die sie erzählen.
Sammelpunkt aller Geschichten ist die Internetseite www.deutscheren-
tenversicherung. de/einlebenlang. An der Kampagne sind alle Renten-
versicherungsträger beteiligt.

Stadterkundung für Wintergäste
Nach der Saison ist vor der Saison! Das sehen die Marburger Gästefüh-
rerinnen und Gästeführer auch so und begleiten ihr Gäste bei Wind und
Wetter ganzjährig durch die lebendige Universitätsstadt. Jeden Samstag
um 15.00 Uhr startet für Einzelpersonen und Kleingruppen die Führung
„Elisabethkirche und Altstadt bis hinauf zum Marburger Landgrafen-
schloss“ ab dem Hauptportal der Elisabethkirche (2 Stunden, Teilnah-
megebühr inkl. Eintritt: 8,00 € / erm. 7,00 €).
Ein einzigartiger Streifzug verspricht der Stadtspaziergang zu Marburg
b(u)y Night am 29. November 2019 zu werden. Die Faszination ist groß,
wenn beeindruckende Illuminationen Gebäude, Plätze und Sehenswür-
digkeiten in einem ganz neuen Licht erstrahlen lassen. Welcher Weg be-
sonders lohnenswert ist und was sich hinter den beleuchteten Fassaden
verbirgt, weiß die Gästeführerin, die die Teilnehmenden in 1,5 Stunden
begleiten wird. Wer dabei sein möchte, kann sich ab sofort ein Ticket
über die Marburg Stadt und Land Tourismus GmbH (MSLT) sichern:
www.marburg-tourismus.de/MbN.
Und welche Touren bieten sich in den Wintermonaten außerdem an? Da
sind z.B. die Führungen mit dem „Marburger Nachtwächter“ und der kuli-
narische Rundgang „3-Gänge Marburg“: Wer diese Führungen individuell
erleben oder für eine Gruppe buchen möchte, sollte sich beeilen – die
Nachfrage ist riesig! Natürlich gibt es Alternativen. Wie wäre es mit den
pikanten Geschichten des Marktweibs Trude, die gern über Skandale
und Verbrechen in dem Marburg vergangener Tage plaudert? Auch sie
schenkt wie ihr Kollege auf Wunsch den wärmenden Likör „Marburger
Nachtwächter“ aus.

Familienanzeigen

online gestalten!
Schritt für Schritt:

LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9 - 11· 36358 Herbstein
Tel. 0 66 43 / 96 27 - 0 · E-Mail: zentrale@wittich-herbstein.de

Öffnen Sie Ihren Browser und gehen Sie auf:

anzeigen.wittich.de
01.

Wählen Sie nun das Erscheinungsgebiet aus.
Klicken Sie auf den eingegebenen Titel in der angebotenen Auswahl.

03.

Wählen Sie die Art und das Thema der Anzeigenschaltung aus.

private Anzeigen | Familienanzeigen

04.

Wählen Sie den Erscheinungstermin aus.
Klicken Sie im Kalender die gewünschten Erscheinungstermine an.

05.

Buchungsübersicht/Anzeigenvorschau
Hier überprüfen Sie die Angaben der gebuchten Anzeigenschaltung.

07.

Zahlungsmodalitäten
Bitte geben Sie nun Ihre Rechnungsadresse sowie Kontoinhaber-
daten ein und bestätigen Sie das Lastschriftverfahren.

09.

Möchten Sie uns noch etwas mitteilen?
Gerne können Sie uns noch unter Bemerkungen etwas mitteilen.

11.

Vielen Dank für die Buchung Ihrer Anzeige bei
LINUS WITTICH Medien.
Sie erhalten weitere Informationen auf Ihre E-Mail-Adresse.

12.

Erstellen Sie Ihre Anzeige.
Nach Auswahl des Anlasses können Sie im Editor Ihre Anzeige
ganz individuell erstellen.

06.

Hinweise zum Datenschutz + AGBs
Lesen Sie sich die Hinweise zum Datenschutz und unseren AGBs
durch und bestätigen Sie diese.

10.

Nutzerdaten
Bitte geben Sie nun Ihre persönlichen Daten vollständig ein.

08.

Haben Sie ein Kundenkonto?02.

weiter ohne Anmeldung >anmelden >
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Volkstrauertag
am Sonntag, den 17.11.2019

Die Bevölkerung wird zur Teilnahme an den Veranstaltungen
anlässlich des Volkstrauertages herzlich eingeladen.

Nieder-
Gemünden

09.30 Uhr Gottesdienst mit anschl. Andacht
am Ehrenmal

In Burg-Gemünden findet dieses Jahr keine Andacht am
Ehrenmal statt.
Ehrings-
hausen

15.00 Uhr Gedenkfeier auf dem Friedhof

Elpenrod 11.15 Uhr Andacht am Ehrenmal
Hainbach 10.45 Uhr Andacht am Ehrenmal
In Otterbach findet keine Andacht am Ehrenmal statt,
die Kirche ist ab 9.30 Uhr offen.
Rülfenrod 14.30 Uhr Gedenkfeier auf dem Friedhof

Der Gemeindevorstand der
Gemeinde Gemünden (Felda)

Krieger
Beigeordneter
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19.24.GVE.05. Neufassung der Satzung über
die Aufgaben und Benutzung des
Gemeindearchivs der Gemeinde
Gemünden (Felda)

322.01:02 DS
+ Kopie

a) Bericht des Haupt- und Finanz-
ausschusses

b) Beratung und Beschlussfassung

19.24.GVE.06. Bauleitplanung der Gemeinde
Gemünden (Felda); Ortsteile Burg-
und Nieder-Gemünden Ortsteile
Burg- und Nieder-Gemünden

621.412:09 DS
+ Kopien

1. Änderung und Erweiterung
(Zusammenfassung) der Bebau-
ungspläne „Das Mühlfeld II“ so-
wie des Bebauungsplanes Nr.1.1
„Der Galgenberg - 4. Änderung“
sowie Änderung des Flächennut-
zungsplanes in diesem Bereich
Entwurfs- und Offenlegungsbe-
schluss gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

a) Bericht des Ausschusses für
Bauen, Planen, Landwirtschaft,
Umwelt und Forsten

b) Beratung und Beschlussfassung

19.24.GVE.07. Bauleitplanung der Gemeinde
Gemünden (Felda); Ortsteil Burg-
Gemünden und Nieder-Gemünden

621.412:06 DS
+ Kopien

Bebauungsplan „Vor dem Bien-
rodskopf“ sowie Änderung des
Flächennutzungsplanes in diesem
Bereich Aufstellungsbeschluss ge-
mäß § 2 Abs. 1 BauGB

a) Bericht des Ausschusses für
Bauen, Planen, Landwirtschaft,
Umwelt und Forsten

b) Beratung und Beschlussfassung

19.24.GVE.08 Feuerwehrsport für die ehrenamt-
lichen Feuerwehrangehörigen der
Gemeinden Gemünden (Felda)

131.2 Kopie

a) Begründung zum Antrag der
SPD-Fraktion vom 29.10.2019

b) Beratung und Beschlussfassung

19.24.GVE.09. Bewerbung für die Aktion „Wir
jagen Funklöcher“ bei der deut-
schen Telekom

797.91 Kopie

a) Begründung zum Antrag der
SPD-Fraktion vom 29.10.2019

b) Beratung und Beschlussfassung

19.24.GVE.10. Anfragen

Die Gemeindevertreterinnen und -vertreter sowie die Mitglieder des Ge-
meindevorstandes sind verpflichtet, den Widerstreit der Interessen nach
§ 25 HGO vor Beratung und Beschlussfassung dem Vorsitzenden der
Gemeindevertretung mitzuteilen und den Sitzungssaal zu verlassen.
Im Anschluss an die Sitzung ist zum Jahresabschluss ein gemütliches
Beisammensein vorgesehen. Hierzu sind alle Mandatsträgerinnen und
Mandatsträger herzlich eingeladen.

gez. Jensen,
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Aufstellung des Veranstaltungskalenders
für das Jahr 2020

die Veranstaltungstermine des Jahres 2020 sollen auch in diesem
Jahr im Rahmen einer Vereinsvertretersitzung abgestimmt werden,
damit diese in den Veranstaltungskalender aufgenommen werden
können. Zu dieser Sitzung am

Montag, den 25. November, um 19.00 Uhr
im DGH Nieder-Gemünden

werden alle Vereinsvertreter hiermit herzlich eingeladen.
Es ist wichtig, dass alle Vereine an dieser Sitzung teilnehmen, damit
Termine abgesprochen und Überschneidungen bei Veranstaltungen
möglichst vermieden werden können.
Sollten Sie an diesem Abend verhindert sein, können Termine per
Mail an Dunja.Werneburg@gemuenden-felda.de oder mit dem
beiliegenden Erfassungsbogen gemeldet werden. Abgabefrist ist
Donnerstag der 21.11.2019. Weiterhin werden im Rahmen dieses
Treffens die Zuwendungen zur Vereinsförderung übergeben. Sollten
Sie Zuschüsse nach den Vereinsförderrichtlinien beantragt haben,
bitte ich Sie daher dringend um Anwesenheit.

gez. Norbert Krieger
Beigeordneter

Besetzung des Ortsgerichts Gemünden
(Felda) IV - Ehringshausen / Rülfenrod

Hier: Ortsgerichtsschöffe
Für den Ortsgerichtsbezirk Gemünden (Felda) IV - Ehringshausen / Rülfen-
rod sucht die Gemeinde Gemünden (Felda) eine Person, die Interesse an
der Tätigkeit als Ortsgerichtsschöffe / Ortsgerichtsschöffin hat.
Die Ernennung erfolgt auf Vorschlag der Gemeinde Gemünden (Felda)
durch den Direktor des Amtsgerichts Alsfeld auf die Dauer von zehn Jah-
ren. Die Amtszeit kann auf fünf Jahre begrenzt werden, wenn der oder die
Vorgeschlagene bereits das 65. Lebensjahr vollendet hat
(§ 7 Abs. 1 Satz 1 u. 2 OrtsGG).
Der § 8 des Ortsgerichtgesetzes (OrtsGG) regelt die persönlichen Voraus-
setzungen für die Ernennung.
• Zu Ortsgerichtsmitgliedern dürfen nur Personen ernannt werden, die

allgemeines Vertrauen genießen sowie lebenserfahren und unbe-
scholten sind. Sie sollen mit der Schätzung von Grundstücken ver-
traut sein.

• Ortsgerichtsmitglieder können nicht Personen sein, die
• ihren Wohnsitz im Bezirk des Ortsgerichts nicht oder nicht mehr

haben;
• die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten geschäftsmäßig

ausüben;
• als Rechtsanwalt oder Notar zugelassen sind.

• ImDienst befindliche Richter sowie Beamte im Justizdienst, deren be-
rufliche Tätigkeit im Zusammenhang mit den Aufgaben des Ortsge-
richts steht, sollen nicht zu Ortsgerichtsmitgliedern ernannt werden.

• Personen, die miteinander im ersten oder zweiten Grade verwandt
oder verschwägert sind, sowie Ehegatten oder Lebenspartner sollen
nicht gleichzeitig Ortsgerichtmitglieder sein.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuenwir uns auf Ihre schriftliche
Bewerbung bis zum 31. Dezember 2019 an den

Gemeindevorstand der Gemeinde Gemünden (Felda) –
Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda).

Bitte geben Sie in Ihrer Bewerbung den Nachnamen, Vornamen, Geburts-
tag, Geburtsort, Beruf sowie den Wohnort und die Straße an. Für Auskünfte
können Sie sich gerne an Frau Maininger, Bürgerbüro (06634 / 9606 18)
oder an den Ortsgerichtsvorsteher Herrn Heinl (06634 / 716) wenden.
Gemünden (Felda), den 5. November 2019

gez.
Krieger

Beigeordneter

Einladung zur 24. öffentlichen
Sitzung der Gemeindevertretung

Am Donnerstag, den 21. November 2019 findet um 19:30 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus Nieder-Gemünden eine öffentliche Sitzung der Ge-
meindevertretung der Gemeinde Gemünden (Felda) statt, zu der Sie
eingeladen werden.

Tagesordnung:

Drucksachennr. TOP AZ:

19.24.GVE.01. Bericht aus der Arbeit des Ge-
meindevorstandes

025.20 k. A.

19.24.GVE.02. Neufassung der Satzung über die
Betreuung von Kindern in derKin-
dertagesstätte der Gemeinde Ge-
münden (Felda)

460.0171:05
DS + Kopie

a) Bericht des Ausschusses für
Jugend, Senioren, Soziales, Kul-
tur und Sport

b) Beratung und Beschlussfassung

19.24.GVE.03. Neufassung der Kostenbeitrags-
satzung zur Satzung derGemein-
de Gemünden (Felda) über die
Benutzung der Kindertagesstätte
der Gemeinde Gemünden (Felda)

460.0172:04
DS + Kopie

a) Bericht des Ausschusses für
Jugend, Senioren, Soziales, Kul-
tur und Sport

b) Beratung und Beschlussfassung

19.24.GVE.04. Bürgerpreis der Gemeinde Ge-
münden (Felda)

021.4 k. A.

a) Bericht des Ausschusses für
Jugend, Senioren, Soziales, Kul-
tur und Sport

b) Beratung und Beschlussfassung
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Veranstaltungskalender der Gemeinde Gemünden (Felda) 2020

- E r f a s s u n g s b e l e g -
zur Vorlage bis spätestens Donnerstag, 21.11.2019

Beginn (Datum, Uhrzeit) der Veranstaltung: ____________________

Ende (Datum, Uhrzeit) der Veranstaltung: ____________________

Die Veranstaltung findet statt in

Nieder-Gemünden / Burg-Gemünden / Ehringshausen / Elpenrod /
Hainbach / Otterbach / Rülfenrod / (Nichtzutreffendes bitte streichen)

Bitte geben Sie den genauen Veranstaltungsort an:
(z.B. Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden)

__________________________________________________________________

Tragen Sie hier bitte die genaue Bezeichnung / Thema der Veranstaltung ein

[z.B. Kirmes, Feierlichkeiten zum ( .... - jährigen ) Vereinsjubiläum, pp. ]:

___________________________________________________________________

Veranstalter u. Ansprechpartner mit Telefonnummer/Handynummer:

___________________________________________________________________

Falls vorhanden: E-Mail-Adresse und ggf. Homepage:

___________________________________________________________________

Datum / Unterschrift:________________________________________________

Senden Sie diesen Beleg bitte bis spätestens Donnerstag, den 21.11.2019 an die Gemeindeverwaltung
Gemünden, Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda). Selbstverständlich kann der Beleg auch per
E-Mail (Dunja.Werneburg@gemuenden-felda.de) übersandt werden

Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Werneburg (Tel.-Nr. 0 66 34 / 96 06 19) gerne zur Verfügung.

Vielen Dank für die freundliche Mitarbeit bei der Gestaltung des Veranstaltungskalenders für das Jahr 2020.
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• Allgemeine Pflegeberatung
• Pflegekurse
• Pflegehilfsmittel
• Vermittlung von Essen auf Rädern
• Seelsorgerliche Begleitung
Tel: 06400 9599490, Fax: 06400 9599499

Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem
Anrufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10, Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14, Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22, Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6, Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16, Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
Die Aufgaben des Schiedsamtes werden bis auf weiteres von der
stellvertretenden Schiedsfrau Frau Anneliese Philippi übernom-
men!
Stellvertretende Schiedsfrau: Anneliese Philippi
Ohmstraße 10, Tel.: 06634/1517
Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen. Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie
z.B. Leuchtstoffröhren, Gasentladungslampen, Monitore und Bildschirme
werden nicht angenommen!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren dort betreuen zu las-
sen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0
Telefax (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse info@gemuenden-felda.de
Homepage www.gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Birgit Böcher 9606-10
E-Mail: birgit.boecher@gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Herr Daniel Wolf 9606-12
E-Mail: daniel.wolf@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Viktoria Maininger 9606-18
E-Mail: viktoria.maininger@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Dunja Werneburg 9606-19
E-Mail: dunja.werneburg@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Simone Schmuck 9606-16
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern 9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz 9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Mareike Musch 9606-13
E-Mail: mareike.musch@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach 9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung – Frau Mirka Stein 9606-21
Email: mirka.stein@gemuenden-felda.de
Kindertagesstätte 8166
E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber 918481
Telefax 918482
E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zentrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
• Hausmeister Herr Fischer 9188520
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
• Hausmeisterin Frau Martin 918746
Dorfzentrum Ehringshausen
• Hausmeister Herr Müller 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
• Hausmeister Herr Henkel 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
• Hausmeister Herr Korn 7549034
• Vermietung Herr Lutz 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
• Ansprechpartnerin Frau Braun 8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
• Ansprechpartner Herr Klein 919942
• Ansprechpartner Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden
• Hausmeisterin Frau Scherer 8827

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
Burg-Gemünden, Herr Albert 8099649
Ehringshausen, Herr Dr. Müller 604
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Rülfenrod, Herr Klein 237016
In den Ortsteilen Nieder-Gemünden und Otterbach konnte kein Ortsbei-
rat für die XI. Legislaturperiode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich
wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung unter 0 66 34 / 96 06-0.

Diakoniestation Ohm-Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
• Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
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Kategorie Alltagshelden:
Zig Bewerbungen von Vereinen, Privatpersonen oder Unternehmen, die
sich freiwillig ehrenamtlich engagieren, gingen bei der Jury ein. Doch drei
Projekte konnten sich von den anderen abheben: Jörg Diegel gewann mit
seinem Engagement für einen Wanderweg in seiner Heimatgemeinde
Gemünden (Felda) den ersten Anerkennungspreis. 250 Euro kann er
nun in die „HeinzemannTour“ stecken, die seit Frühjahr dieses Jahres
bei Wanderern aus Nah und Fern für Begeisterung sorgt. Außerdem
gewann Melanie Erdogan mit ihrem Projekt „Therapiehunde Osthessen“.
Der Hauptpreis ging an Hildegard Schwarz, die mit dem gemeinnützigen
Projekt „Ambulante Hospizhilfe im Vogelsberg“ schwer Kranke und ster-
bende Menschen sowie deren Angehörige in der letzten Lebensphase
begleitet.
Kategorie Lebenswerk:
Über 25 Jahre im Ehrenamt - das war die Voraussetzung für die Bewer-
bung in der Kategorie „Lebenswerk“. Das kann Hauptpreisträger Gerhard
Karl-Rollmann aus Grebenhain toppen: seit über 30 Jahren ist er als
Schulsanitäter in der Oberwaldschule tätig - dort hat er bereits über 450
Schüler im Sanitätsdienst und in erster Hilfe ausgebildet. Die beiden
Anerkennungspreise sicherten sich Walter Kühn aus Schlitz, der sich seit
50 Jahren im Bienenzüchtverein engagiert und Reinhard Helm aus Wal-
lenrod, der seit über 40 Jahren die guten Seele des TSV Wallenrod ist.
Kategorie Engagierte unter 30:
„Die Kategorie ist in diesem Jahr neu. Es ist eine gute Idee, um junge
Menschen für das Ehrenamt zu gewinnen. Denn vielleicht wird ja sogar
irgendwann ein Lebenswerk daraus“, hofft Görig. Marius Zimmer aus
Mücke braucht man nicht mehr begeistern, denn er hat als Rettungsas-
sistent beim Deutschen Roten Kreuz seine Berufung bereits gefunden.
Mit seinem Social-Media-Kanal „Blaulichtkanal“ erreicht er schon einmal
mit einem Post über 50.000 Menschen. Dafür gab es den ersten Preis
und 1.000 Euro für seine nächsten Investitionen. Die Geschwister-Scholl-
Schule erhielt den Anerkennungspreis für ihr Projekt „Schüler für Tiere“,
welches Kinder und Jugendliche für einen respektvollen Umgang mit
Tieren sensibilisiert. Auch der Schützenverein aus Ober-Breidenbach
darf sich über 250 Euro finden: Luisa Vonderlind, Daniela und Sebastian
Schäfer geben für die Nachwuchsarbeit in ihrem Verein alles.
Alle Preisträger bewegen mit ihren Projekten viel für Mensch, Tier und
Natur in der Region: „Durch Ihren Einsatz werden viele Angebote in der
Region erst möglich. Sie engagieren sich freiwillig, in ihrer Freizeit, ganz
ohne materiellen Gewinn. Danke, dass Sie mit gutem Beispiel vorange-
hen.“ (Luisa Diegel, Osthessennews)

In der Mitte „Alltagsheld“ Jörg Diegel aus Ehringshausen
Foto: Luisa Diegel, Osthessennews

Die Empfänger des Bürgerpreises 2019
Foto: Luisa Diegel, Osthessennews

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon: 06631/963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)

Vogelsbergbahn 45: Limburg - Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda
und zurück

Buslinie MR - 82: Kirchhain - Homberg - ( Burg- u. Nieder-
(ehemals 382) Gemünden) und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Die Gemeinde Gemünden
(Felda) informiert

über die Sperrung des
Premiumwanderweges HeinzemannTour
aufgrund von Bewegungsjagden durch

HessenForst
Für die Zeit der Jagd werden die bejagten Waldgebiete großräumig
zum Schutz der Erholungssuchenden gesperrt.
Das Wanderverbot der HeinzemannTour gilt an folgenden Tagen:

Freitag, den 08. November 2019
Dienstag, den 12. November 2019 und

Freitag, den 15. November 2019
Wir bitten um Verständnis.

Öffnung des Sammelplatzes
für die Annahme von Grüngut

in Gemünden (Felda)
Die Sammelstelle in Nieder-Gemünden, Hinter dem Kahlen Berg ist
jeden Samstag von 10:00 Uhr -12:00 Uhr geöffnet.

Ein „Alltagsheld“ kommt aus
Gemünden (Felda)

Bürgerpreis Oberhessen der Sparkasse
Alltagshelden ausgezeichnet: „Ein Lebensaufgabe, die nicht zu
bezahlen ist“
„183 Dörfer gibt es im Vogelsbergkreis - viele davon knacken nicht einmal
die 300-Einwohner-Marke.
Doch Sie tragen dazu bei, dass der Ort lebendig bleibt.“ Für Landrat
Manfred Görig und Sparkassenvorstand Thomas Falk war es eine Ehre,
am Montagabend Ehrenamtliche aus dem Vogelsbergkreis mit dem Bür-
gerpreis auszuzeichnen. In drei Kategorien - Alltagshelden, Lebenswerk
und Engagierte unter 30 - wurden über 100 Projekte eingereicht, die
einen „herausragenden und vorbildlichen Dienst für die Gesellschaft“
leisten.
Der Bürgerpreis wurde im vergangenen Jahr auf deutscher Ebene ein-
gestellt - doch die Sparkasse Oberhessen entschied sich, den Ehren-
amtspreis weiterzuführen, „das war eine gute Entscheidung“, heißt es
von Seiten der Sparkasse bei der Preisverleihung. Der Preis hat an At-
traktivität nichts verloren, denn mit der Auszeichnung würdigt die Stiftung
das vorbildhafte Wirken von Personen, Initiativen und Vereinen, die sich
in der Wetterau und im Vogelsbergkreis engagieren. In diesem Jahr
prämierte die Sparkasse Oberhessen neun Projekte im Vogelsberg und
elf in der Wetterau.
Sieben Jurymitglieder, darunter die beiden Landräte oder Bürgermeister,
haben sich die Zeit genommen, um die über 100 Projekte genauer unter
die Lupe zu nehmen.
„Ich war erstaunt, wie viele Menschen über ihre tägliche Arbeit hinaus an
ehrenamtlichen Projekten arbeiten. Und bei den meisten gibt es keine
Anzeichen, fürs Aufhören - weil es eine Lebensaufgabe geworden ist.
Und das ist nicht zu bezahlen“, lobt Landrat Görig das ehrenamtliche
Engagement.
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Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Idyllisches Plätzchen auf der „Villet“
in Burg-Gemünden neu geschaffen.

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Eine neue Ruhebank mit Blick auf
die gesamte „Burg-Gemündener Villet“, wie in Burg-Gemünden die Hohe
Straße im Sprachgebrauch genannt wird, lädt zum Verweilen ein.
Eine bereits vor Jahren dort schon installierte Bank befand sich in deso-
latem Zustand und konnte nicht mehr benutzt werden. „Das muss sich
ändern“, sagten sich da die Anwohner und rüstigen Rentner Michael
Röhrich und Karl-Heinz Stein und ergriffen die Initiative. Denn neben den
Anwohnern, die sich zu einem Schwätzchen bei der Bank trafen, hatten
auch immer wieder Wanderer von Nieder-Ohmen kommend oder dorthin
unterwegs, den Ruheplatz gerne in Anspruch genommen.
Nach Übernahme der Materialkosten durch die Gemeinde, übernahmen
Michael Röhrich und Karl-Heinz Stein in Eigeninitiative und ehrenamtlich
alle notwendigen Arbeiten, angefangen von der Befestigung des Bodens
rund um den Sitzplatz sowie der Anfertigung, Aufstellung und Veranke-
rung der neuen Ruhebank.
Das Resultat kann sich sehen lassen. Die neue Bank wurde nach der
„Einweihung“ durch die beiden Erbauer inzwischen auch schon zahl-
reich für einen Plausch unter Nachbarn sowie von Spaziergängern und
Wanderern „besetzt“.

Karl-Heinz Stein und Michael Röhrich ergriffen die Initiative und sorgten
für eine neue Ruhebank auf der „Burg-Gemündener Villet“.

UBL (Unabhängige Bürgerliste)
Jahreshauptversammlung

Der Vorstand der UBL lädt alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung
am

Freitag, dem 29.11.2019, um 19:00 Uhr
in die Gaststätte Holzwurm in Nieder-Gemünden

ein.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:

1. Formalien
2. Berichte und Aussprachen

a) 1. Vorsitzender
b) Schriftführerin
c) Kassierer
d) Kassenprüfer

3. Entlastung des Vorstandes
4. Neuwahl des Vorstandes
5. Neuwahl eines Kassenprüfers
6. Termine 2020
7. Verschiedenes

Straßensperrung wegen Treibjagd
zwischen Schellnhausen und Ehringshausen

Forstamt Schotten muss den Wildbestand verringern
Am Freitag, dem 15. November findet eine großräumige Treibjagd im
Staatswald zwischen Schellnhausen, Ehringshausen und Hainbach
statt. Um eine Gefährdung der Verkehrsteilnehmer und der frei laufen-
den Jagdhunde zu verhindern, werden die Landesstraße 3071 zwischen
der B 49 und Ehringshausen sowie die Kreisstraße 48 im Waldbereich
zwischen Ermenrod und Hainbach von 10 bis 14 Uhr komplett für den
Verkehr gesperrt. Die Umleitungen sind ausgeschildert.
Das Forstamt bittet die Verkehrsteilnehmer um Verständnis für diese
kurzzeitigen Sperrungen, die zur Gewährleistung der Verkehrssicherheit
und einer effektiven Jagdausübung leider unvermeidbar sind.
Auch die Waldbesucher bittet das Forstamt dringend, an diesem Tag die
an die Straßen angrenzenden Waldgebiete zu meiden, die Absperrungen
an den Waldwegen zu beachten und Hunde an die Leine zu nehmen.
Wer gesperrte Wege und Flächen betritt, setzt sich nicht nur einer hohen
Gefährdung aus, sondern riskiert auch ein Bußgeld.

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum 70. Geburtstag am 13.11.2019
Ilse Römer
Bahnhofstraße 6
OT Nieder-Gemünden

Seniorentelefon des Seniorenbeirates
der Gemeinde Gemünden (Felda)

Ansprechpartner:
Vorsitzender Peter Gabriel Tel.: 06634/503
stv. Vorsitzender Herbert Kömpf Tel.: 06634/1512

Emailadresse: gabriel.pe@gmx.de
Homepage: www.seniorenbeirat-gemünden-felda.de
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Veranstalter ist die
Flüchtlingsinitiative Gemünden,

Kontakt: Rainer Lindner, Tel. 06634-8513,
Email: Rainer-Lindner@t-online.de

Der Eintritt ist frei, wir bitten um Spenden!

Freiwillige Feuerwehr Gemünden
Brandschutzerziehung im Kiga „Siebenstein“

und für Pestalozzischüler
Gemünden-Burg-Nieder-Gemünden (eva). Kindern die Angst vor Feuer
zu nehmen, ihnen aber gleichzeitig auch den nötigen Respekt im Um-
gang mit dem Feuer beizubringen, dieser wichtigen Aufgabe widmet sich
Stefan Wehrwein von der Freiwilligen Feuerwehr Burg-Gemünden seit
Jahren mit Idealismus und viel Geschick.
Die Gefahren, die sich beim „Spiel mit dem Feuer“ ergeben können und
wie man sich im Falle eines Brandes richtig verhält, erläuterte Stefan
Wehrwein kürzlich gemeinsam mit David Laubinger sowohl den „Dinos“
im Kindergarten „Siebenstein“ in Nieder-Gemünden, als auch den Zweit-
klässlern der Nieder-Gemündener Pestalozzischule, die dafür zum Burg-
Gemündener Feuerwehrgerätehaus gekommen waren.
Die richtigen Entscheidungen in einer Notsituation zu fällen, ist selbst
für Erwachsene keine Selbstverständlichkeit. Für Kinder, auf die Feuer
sehr faszinierend wirkt, ist es daher besonders wichtig, dass sie schon
früh lernen in der Not instinktiv richtig zu handeln. Und genau da setzt
die Brandschutzerziehung im jungen Alter an.
So lernten die Kinder anhand von Rollenspielen mit dem Telefon, was
alles beim Absetzten eines Notrufes zu beachten ist, damit die Ret-
tungskräfte schnellstens vor Ort sein können. Es wurde vermittelt, dass
auch bei schlechtem Handyempfang der Notruf trotzdem funktioniert, wie
wichtig die Beantwortung der W-Fragen ist: Wer meldet? Wo geschah
es? Was ist geschehen? Wie viele Verletzte? Und auch „Warten auf
Rückfragen“ und, dass man niemals selber auflegen, sondern warten
soll, bis die Rettungsleitstelle das Gespräch beendet.
Die Feuerwehrleute erklärten viele Verhaltensregeln, damit Brände mög-
lichst vermieden werden. So unter anderem auch, dass selbst achtlos
weggeworfene, vermeintlich leere Batterien in Sekundenbruchteilen ei-
nen Brand verursachen können, wenn sie beispielsweise mit Stahlwolle
in Berührung kommen.
Ein gefahrloser Umgang mit Kerzen und Streichhölzern wurde praktisch
geübt und dabei vermittelt, dass man zur Sicherheit nur ganze Streich-
hölzer verwenden und diese stets vom Körper weg anzünden soll, dass
auf langes Haar besonders geachtet werden muss und Streichhölzer
immer ausgeblasen und nicht ausgeschüttelt werden sollten.
Die Kinder lernten das richtige Verhalten beim Verlassen der Räume
und des Gebäudes im Notfall. Dazu gehört insbesondere Fluchtwege
beachten, sich bemerkbar machen, sich nicht verstecken, sondern wenn
möglich am Boden kriechend den verrauchten Raum verlassen, oder
sich am Fenster bemerkbar machen, niemals nach oben zu laufen, wenn
es brennt, da der Rauch immer nach oben steigt.
Im Rahmen einer Vorführung mit dem „Rauch-Haus-Modell“ wurde an-
schaulich demonstriert, wie schnell sich der giftige und lebensgefährliche
Qualm im Gebäude ausbreiten kann und wie wichtig ein Feuermelder,
der rechtzeitig warnt, in der Wohnung ist.
Damit die Kinder keine Angst vor Einsatzkräften in voller Montur bekom-
men, legte unter anderem der Feuerwehraktive Lukas Wehrwein eine
komplette Ausrüstung mit Atemschutz an. Dabei wurde erläutert warum
diese Schutzkleidung wichtig ist und was alles dazu gehört. Auch durfte,
wer wollte, selbst einmal eine Brandschutzhaube aufsetzen.
Eine Übungseinheit wurde auch mit den Erzieherinnen des Kindergar-
tens „Siebenstein“ durchgeführt. Neben einer Einweisung in die Evaku-
ierung der Kinder im Notfall und dem Absetzen des Notrufes, standen
dabei auch die Erstbrandbekämpfung bei Entstehungsbränden mittels
Feuerlöscher, richtiges Handeln bei einem Brand in der Küche, Flucht-
und Rettungswege freihalten, der Hinweis, bei Gefahr sämtliche Räume
abzusuchen, sofern das noch möglich ist, Feststellung der Vollzähligkeit
der Kinder am Sammelplatz sowie die Weitergabe aller Infos, insbeson-
dere, ob alle draußen sind, an die eintreffende Feuerwehr, im Mittelpunkt.
Im Einsatz war dabei auch der Feuerlöschtrainer und es wurde fleißig
geübt den Brand mittels Feuerlöscher zu bekämpfen.

Gemündener Gemeindearchiv
Gäste aus Paraguay auf Suche nach Vorfahren

im Gemündener Gemeindearchiv
Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Am letzten Dienstag besuchte Rally
Sann Stolle aus Asunción, der Hauptstadt Paraguays das Gemeinde-
archiv Gemünden. Rally Sann Stolle ist derzeit in Burg-Gemünden bei
seiner Tante Anneliese Philippi, geb. Ruckelshausen und deren Mann
in Burg-Gemünden zu Besuch.
1914 wanderte Ludwig Sann aus Ehringshausen nach Paraguay aus und
arbeitete dort als Winzer. Ihm folgte im Jahr 1922 Emma Ruckelshausen
aus Burg-Gemünden, die ihn dann heiratete. Deren Enkel, Rally Sann
Stolle, der fließend deutsch spricht, da man familienintern nur deutsch
sprach und er außerdem viele Jahre für den Hoechst-Konzern in Pa-
raguay arbeitete, wollte während seines Deutschland-Besuches noch
offene Fragen über seine Herkunft klären.
In mühevoller Kleinarbeit hatte Arno Philippi, unterstützt von anderen Ar-
chivmitarbeitern, die offenen Fragen bearbeitet. So konnte das Geburts-
haus von Ludwig Sann in Ehringshausen zweifelsfrei identifiziert werden
und auch andere Verwandtschaftsverhältnisse konnten geklärt werden.
Rally Sann Stolle war begeistert von der Effizienz der Mitarbeiter, zu-
mal die, wie er erstaunt zur Kenntnis nahm, alle ehrenamtlich arbeiten.
„Mit diesem Ergebnis habe ich nicht gerechnet. Ich werde noch weitere
Fragen nach Gemünden schicken, da weiß ich sie in guten Händen.“
Er wird noch einige Tage in Deutschland bleiben und noch weitere Ver-
wandte besuchen, bevor er nach einem zwölfstündigen Flug nach Pa-
raguay auf seine kleine Hazienda, die er jetzt als Rentner hobbymäßig
betreibt, zurückkehrt.

Auf dem Bild von links: Arno Philippi, Archivleiter Karl Pitzer, Rally Sann
Stolle aus Paraguay, sowie Norbert Raitz im Gemeindearchiv Gemünden.

Flüchtlingsinitiative Gemünden
„Ertrinken geht ganz schnell“ - Sandra

Hammamy berichtet über Seenotrettung vor
Europas Küsten

Die Medien sind momentan voll von Berichten über Schiffe wie die „Sea
Watch“, die“ Open Arms“, „Iuventa“ und andere. Viele liegen inzwischen
beschlagnahmt in europäischen Häfen. Wieder werden Leichen an Eu-
ropas Stränden angespült, doch ernsthafte Schritte zur Verhinderung
solcher Tragödien an Europas tödlicher Seegrenze sind nach wie vor
nicht in Sicht. Stattdessen werden private Seenotorganisationen krimi-
nalisiert, ihre Schiffe beschlagnahmt und die Rückführung Geflüchteter
nach Libyen gefördert, wo ihnen Folter, Sklaverei und der Tod drohen.
Europa sieht weiter zu, wie Flüchtlinge ertrinken und das Mittelmeer
zum Massengrab wird. Man überlässt die Arbeit den Handlangern der
sogenannten libyschen Küstenwache und der Türkei.
Sandra Hammamy, Dozentin aus Gießen, verbringt nahezu ihre gesamte
Freizeit im Dienst der Menschenrettung durch NGO. Sie war im Vorstand
von Sea Watch und fuhr auf deren Schiffen, ebenso wie auf der „Open
Arms“ oder sie hilft im berüchtigten Lager auf Lesbos. Sie war an der
Rettung vieler Menschen beteiligt, sah Menschen ertrinken und blickte
in die Waffen der libyschen Küstenwache.
Sie war auf der „Open Arms“, als diese mehrere Wochen mit 150 gerette-
ten Flüchtlingen Lampedusa nicht anlaufen durfte, bis schließlich Panik
an Bord ausbracht und Flüchtlinge ins Meer sprangen.„
Auch darüber wird sie in Gemünden berichten.
Was geschah wirklich auf der „Open Arms“?
Was tut die sogenannte Libysche Küstenwache?
Wie ist die Lage in den Flüchtlingslagern?

Samstag, 16.11.19, 18 Uhr
ev. Gemeindesaal,

Hohlstrasse 7
35329 Nieder-Gemünden,
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Mit „Feuereifer“ waren die Kinder der Klasse 2 der Pestalozzischule Ge-
münden, in Begleitung von Klassenlehrerin Margit Pohlmann, während
des Brandschutzerziehungs-Unterrichts durch Stefan Wehrwein und
David Laubinger, direkt im Feuerwehrgerätehaus in Burg-Gemünden
bei der Sache.

Kulturring Gemünden
5. Gemündener Kulturwochen

An alle Gemündener Vereine und weitere interessierte Gruppen und Ein-
zelpersonen, es ist schon wieder Zeit an die Vorbereitung der nächsten
Gemündener Kulturwochen zu gehen.
Der Vorstand des Kulturrings möchte über die bisherige Planung der
5.Gemündener Kulturwochen im
Herbst 2020 informieren und lädt alle Interessierten zu einer ersten ge-
meinsamen Vorbesprechung am

Donnerstag, den 14.11. 2019, 19.30 Uhr im DGR Rülfenrod ein.
Wir freuen uns, wenn wieder ein breites Angebot mit eurer/Ihrer Hilfe
zustande kommt und hoffen auf
eure/Ihre Beteiligung.
Mit freundlichen Grüßen

Sabine Höhn
Vorsitzende des Kulturrings Gemünden

Sollten Sie zu diesem Termin leider keinen Vertreter senden können,
sprechen Sie mich oder ein anderes Mitglied des Vorstandes gerne an.

Landfrauenverein Burg-Gemünden
Ernährungsvortrag

Am 14.11.2019 findet wieder unser Ernährungsvortrag statt im DGH Burg-
Gemünden mit den Landfrauen Bleidenrod gemeinsam.
Wer daran teilnehmen möchte, kann sich bei mir unter der Telefonnum-
mer 06634-918892 (AB)oder unter Handy: 0176-22019448 (auch Whats
app) anmelden.
In der Küche werden ca. 5 fleißige Bienchen ab 18:30Uhr und der Vortrag
beginnt um 19:30Uhr. Auch Gäste sind herzlich willkommen.

Die nächsten Veranstaltungen der Landfrauen
Burg-Gemünden:

14.11.19 Ernährungsvortrag im DGH Burg-Gemünden mit den Blri-
denröder Landfrauen gemeinsam.
Vornereitung 18:30, Vortrag 19:30.
Kosten: 5,00€/Person
Gäste sind herzlich willkommen.
Anmelden bei Rebecca Diegel: 0176 22019448 (Whats app) oder 06634
918892 (AB)

26.11.19 Gesteckte basteln im Gemeindesaal Wanngasse 9 in Burg-
Gemünden
Beginn: 19:00
Kosten: 5,00€/Person
Anmeldung bei Lydia Wehrwein: 0174 4577994

05.12.19 Weihnachtsfeier im Froschkönig am Windhain
Beginn: 19:00
Anmeldung bei Lydia Wehrwein: 0174 4577994
Auf euer Kommen freut sich der Landfrauenverein Burg-Gemünden

Lesen Sie weiter auf Seite 44.

Die Pestalozzischüler durften auf Exkursion durch das Burg-Gemünde-
ner Feuerwehrgerätehaus gehen und lernten dabei die Einsatzfahrzeuge
und das Equipment der Feuerwehr hautnah kennen.
Gemeinsam mit David Laubinger erläuterte Stefan Wehrwein im Beson-
deren die Einsatzfahrzeuge mit allem Drum und Dran. Die Kids durften
Feuerwehrhelme probieren, einen Löschangriff mit dem C-Rohr aus-
führen und wer wollte, sogar, natürlich vorschriftsmäßig gesichert, eine
Steckleiter erklimmen.
„Die Brandschutzerziehung im Feuerwehrgerätehaus hat viel gebracht,
die Kinder waren mit Interesse und Eifer bei der Sache“, resümiert Ste-
fan Wehrwein abschließend. Nachdem zuvor in der Schule die Einheit
„Feuerwehr“ intensiv behandelt wurde, sei es für die Zweitklässler ein
Erlebnis gewesen, zum Abschluss auch ein bisschen Feuerwehrpraxis
zu erleben, so Klassenlehrerin Margit Pohlmann.
Zum Abschluss wurden „Kinderfinder“ verteilt.
Wenn es brennt, können Minuten über Leben und Tod entscheiden.
Kinder gehören bei einem Brand zu den Schwächsten. Sie sind oft so
verängstigt, dass sie sich vor den Flammen verstecken und nicht selbst
auf sich aufmerksam machen. Um besser feststellen zu können, ob und
wo sich bei einem Brand noch Kinder im Gebäude befinden, wurde zu-
sammen mit der Arbeitsgruppe Brandschutzerziehung des Hessischen
Landesfeuerwehrverbandes ein sogenannter „Kinderfinder“ entworfen.
Der Kinderfinder wurde speziell auf einer stark reflektierenden Folie er-
stellt. Das etwa acht Zentimeter hohe neongelbe „Warndreieck“ zeigt ein
symbolisiertes Kind mit Teddy. Es kann leicht von der Trägerpostkarte
gelöst und an jede Kinderzimmertür angebracht werden. Da Brandrauch
aufsteigt, sollte sich der Kinderfinder im unteren Drittel der Tür befinden.
Der Rettungstrupp erhält so einen wichtigen Hinweis, dass sich hinter
dieser Tür womöglich noch ein Kind befindet.

Brandschutzerziehung mit den „Dinos“ im Kiga „Siebenstein“.

Die Erzieherinnen des Kindergartens „Siebenstein“ beim Bekämpfen des
Brandes mit Feuerlöschern am Feuerlöschtrainer.
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Deine REGION,

Dein VERSORGER,

Dein ANSPRECHPARTNER

Kundenservicebüro Kirchhain:
Borngasse 15

35274 Kirchhain
Telefon: 06422 8983798

Öffnungszeiten:
Mo: 09:00-13:00 Uhr

Di: 14:00-17:00 UhrDi: 14:00-17:00 Uhr
Do: 13:00-17:00 Uhr

Wir beraten Sie gerne persönlich über unsere Strom- und Gastarife.

Jetzt zur EAM mit 100% Ökostrom wechseln und 
unseren 40€ WILLKOMMENSBONUS* sichern! 

www.EAM.de

*

 *

Daniel Wandner
Medienberater für
Homberg (Ohm) und
Gemünden (Felda)

Tel.: 0175 5951098
d.wandner@
wittich-herbstein.de

Hartmut Stamm
Medienberater für
Amöneburg

Tel.: 0175 5951099
h.stamm@
wittich-herbstein.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da

Ihre Medienberater vor Ort
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Nikolaus kommt zum Adventszauber nach
Hainbach

Der Nikolaus der KSG kommt dieses Jahr nicht wie gewohnt am 6.12.
sondern bereits am 30.11. um 17:30 im Rahmen des Adventszaubers
in Hainbach.
Interessierte Eltern können ihre Kinder bis zum 20.11. bei Janina Kömpf
(Tel. 06634/918410) anmelden. Der Kostenbeitrag beträgt für Eltern als
KSG-Mitglieder 4,- € pro Kind und 6,- € für Nichtmitglieder. Bisher nicht
zurückgegebene Nikolaussäckchen aus dem Vorjahr sollten alsbald
ebenfalls bei Janina Kömpf abgegeben werden.

Am Samstag Mittag 23. November 2019
Im DGH Nieder-Gemünden

ab 11:30 Uhr

große Schlachtplatte 10,00€/Stück: 1 Leber- und Blutwürstchen
1 Frikadelle
2x Wellfleisch (mager und durchwachsen)
mit Kraut und Brot

1 Frikadelle mit Brot 1,50€/Stück

Für eine bessere Planung ist eine Vorbestellung nötig.
Bitte geben Sie den vorbereiteten Bestellschein (siehe unten)

bis zum 20.11.2019 bei

René Michel, Nieder-Gemünden, Homberger Straße 26, oder
Winfried Theiß, Nieder-Gemünden, Ruhweg 5 ab.

Vorbestellung auch unter ffw-nieder-gemuenden@gmx.de möglich

Am Freitag dem 22.11.2019 gibt es frische Schlachtfrikadellen
ab 18 Uhr im Holzwurm

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Name: Ort:

Schlachtplatte 10,00€/Stück :________________ Stück

Frikadellen 1,50€/Stück:_________ Stück

Verzehr im DGH

Zum Mitnehmen bitte ein geeignetes Behältnis mitbringen

VdK Burg-Gemünden
Einladung zur Jahresabschlussfeier

Der VdK Ortsverband Burg- Gemünden, lädt herzlich zur Jahresab-
schlussfeier ein.

Am: 08.12.2019
Ab: 11:30 Uhr
Wo: Gemeindesaal der ev. Katharinengemeinde Gemünden, in der

Wanngasse 9 in Burg-Gemünden
Wer: Mitglieder/-innen und interessierte Mitbürger/-innen
Damit bestens für Euer leibliches Wohl gesorgt werden kann, bitten wir
um eine persönliche oder telefonische Anmeldung bis zum 01.12.2019 bei
Luise Müller im Multi-Getränke Center (Ohmstraße 5 / 06634 918957).

Der Vorstand, des VdK Ortsverbands Burg- Gemünden.

Gesangverein „Eintracht“ Ehringshausen
Spuren im Sand vergehen - Spuren im

Herzen bleiben - Gemeinsam der Verstorben
gedenken…

Hierzu lädt der Gesangverein am Sonntag, den 24. November 2019
um 14.30 Uhr auf den Friedhof in Ehringshausen ein. Während dieser
Gedenkfeier zum Ewigkeitssonntag wollen wir gemeinsam mit Liedern
und Texten an all diejenigen erinnern, die nicht mehr bei uns sind.

Sportverein 1921 Ehringshausen e.V.
Frauenfußball SV Ehringshausen I

Kreisoberliga GI/MR Gruppe 2

TSV Hungen - SV Ehringshausen 0:1 (0:1)
Sieg im Verfolgerduell!
Zu drei wichtigen Punkten kamen die Frauen des SV Ehringshausen beim
Tabellenzweiten Hungen. Auf dem gut zu bespielenden Hartplatz entwik-
kelte sich eine kämpferisch betonte Begegnung, in der spielerische Ele-
mente eher zu kurz kamen. Nach verhaltenem Beginn nutzten die Gäste
in der 12. Minute die erste Gelegenheit zur Führung. Josephine Keller
setzte sich auf der rechten Seite energisch durch, bediente Celine Rabe,
die aus kurzer Entfernung das 0:1 erzielte. In der 20. Minute Pech für
Hungen, als SVE-Torfrau Patricia Scheuer einen platzierten Schuss noch
an die Latte lenken konnte. Danach erhöhte Hungen den Druck, scheiterte
aber wiederholt an der gut organisierten SVE-Abwehr, oder vergaben die
sich ihnen bietenden Chancen überhastet. Zum Ende der ersten Halb-
zeit dann wieder ausgeglichenes Spiel. Mit Beginn der zweiten Halbzeit
drängte Hungen auf den Ausgleich und hatte in der 60. Minute Pech, als
ein Flachschuss nur knapp am langen Pfosten des SVE-Gehäuses vorbei
ging. Die Gäste konnten sich von diesem Druck nur noch selten befreien,
es ergaben sich aber für die Gastgeberinnen auch keine klaren Torgele-
genheiten mehr. Ehringshausen hatte in Torfrau Patricia Scheuer einen
sicheren Rückhalt und so blieb es dank einer starken Defensivleistung der
gesamten SVE-Mannschaft beim knappen Sieg.
SV Ehringshausen: Patricia Scheuer, Josephine Keller, Tabea Schott,
Desire Haberstock, Celine Rabe (ab 56. Ann-Kathrin Schlitt), Lea Sophie
Becker, Franziska Piera, Sarah Förtsch, Julia Bueschel, Anna Bahre-
mand, Theresa Zinsser

KSG Elpenrod/Hainbach
Schützenabteilung

Während die erste Luftgewehrmannschaft eine erneute Niederlage ein-
stecken musste, geht es für die Altersschützen weiter bergauf. Bereits
am 1.11. hatte die erste Luftgewehrmannschaft mit Udenhausen einen
Gegner aus der oberen Tabellenhälfte zu Gast und so kam es leider, wie
es kommen musste, dass man nämlich am Ende mit 19 Ringen Differenz
das Nachsehen hatte. Damit bleibt der Mannschaft bei nunmehr 0:6
Punkten zwar weiterhin die rote Laterne, aber nach Ringen läge man auf
einem mittleren vierten Platz gleich hinter Udenhausen. Hier bleibt nur
zu hoffen, dass die Mannschaft irgendwann einmal das richtige Ergebnis
auch im richtigen Moment erbringt - unmöglich ist dies zumindest nicht.
Am 7.11. waren die Altersschützen dann beim Schlusslicht Alsfeld zu
Gast und diese Chance zur Punktverbesserung ließ sich die Mannschaft
auch nicht entgehen. Mit nunmehr 4:2 Punkten belegen die Altersschüt-
zen damit einen komfortablen dritten Tabellenplatz.
Die Ergebnisse im Einzelnen:
Grundliga A3 - Luftgewehr
Hainbach I - Udenhausen II 1396:1415 Ringe
Kai Müller 369 Ringe
Stefan Hanitsch 347 Ringe
Corina Lutz 345 Ringe
Patricia Popken 335 Ringe
Auflage Gruppe B - Luftgewehr
Alsfeld - Hainbach 843:869 Ringe
Dieter Braun 294 Ringe
Norbert Hanitsch 290 Ringe
Harald Wagner 285 Ringe

� Planung
� Modernisierung
� Service
� Austausch von

Elektrogeräten und
Arbeitsplatten

Wetzlarer Straße 16 · Stadtallendorf
www.kuechen-doerr.de Tel. 06428/44920

KÜCHEN·DÖRR GmbH

Beilagenhinweis

Wir bitten um Beachtung!

Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt von EURONICS XXL,
Lauterbach, bei.

Beilagenhinweis

Wir bitten um Beachtung!

Einem Teil dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der
Mecklenburgische, Regionaldirektion Stefan
Haumann, bei.
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Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld
Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
DE-Mail: info@rapabst.de-mail.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Neue Energieeffizienzrichtlinie

DieEnergieeffizienzrichtliniewurde durch dieEUnun-
mehr teilweise abgeändert. Ab dem 25.10.2020 dürfen
nur noch fernablesbare Zähler und Heizkostenverteiler
eingebaut werden.

Ab dem01.01.2022müssen alleMieter inGebäuden, in
denen solche fernablesbaren Geräte eingebaut wurden,
monatlich mit den aktuellen Verbrauchsinformationen
versorgtwerdenund spätestens abdem01.01.2027muss
eine Nachrüstung vorgenommen werden.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

Je

www.raiffeisen-warendienst.de

Holzpellets | Union Brikett | Flüssiggas

Wir beraten Sie gerne!
Jetzt Heizöl bestellen

Im Froschwasser 20 - Schweinsberg
Tel. 06429 /9231 -16 /9231 -17

Grünberger Str. 52 - Alsfeld
Tel. 06631 /801 -140 /801 -141

Raiffeisen
Alsfeld-Kirchhain

Geschäftsanzeigen online buchen: Registrieren Sie sich jetzt unter „meinWittich“ bei www.wittich.de
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Ö F F N U N G S Z E I T E N
Mo. -Fr. 6:30 -18:00 Uhr | Sa. 6:30 -13:00 Uhr

DIE MEISTERMETZGER WILHELM BECKER
Alsfelder Straße 8 | 36329 Romrod
BEI ALSFELD | Telefon 06636/537

Ö F F N U N G S Z E I T E N
Mo. - Fr. 6:30 -18:00 Uhr | Sa. 6:30 -13:00 Uhr

DIE MEISTERMETZGER WILHELM BECKER
Alsfelder Straße 8 | 36329 Romrod
BEI ALSFELD | Telefon 06636/537
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- Verkauf von Neu- und
Gebrauchtwagen
- HU* und Abgasuntersuchung

* im Namen und Rechnung der GTÜ, KÜS und TÜV Hessen

- Reifen- und Klima-Service
- Lackierarbeiten
- Karosserie-Instandsetzung
- Kfz-Reparaturen, Tuning
und Wartung aller Fabrikate
- Oldtimer-Service

Ihr Autohaus am Berg - Ford spezialisiert

Autohaus Oliver Scheuer
Steinweg 14 · 35287 Amöneburg · Tel. 0 64 22 / 63 46

Karosserie + Lack
35315 Homberg/Ohm Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Vogelsberger Frisch-Hähnchengrill GmbH
35325 Mücke-Atzenhain • Telefon 0 64 01 / 46 00
info@gaumenschmaus-vogelsberg.de

Leckeres frisch vom Grill
gibt`s wieder am Freitag, 15.11.2019, in
Burg-Gemünden bei Getränkemarkt Luise Müller

– Jetzt anru
fen

und kostenl
ose

Fachberatu
ng

nutzen! –

www.fenster-rhiel.de – Tel. 0 64 24/92 68-0 · Fax -20

... mit werkseigener Fensterproduktion ... erstklassigem Montageteam
und Serviceabteilung (nur für eigene Produkte)

Ausstellung: Lindenstraße 1, 35287 Roßdorf
– täglich geöffnet –

Getränkeshop · Helga Schmid
Hauptstr. 52

35329 Ehringshausen

Scholl & Hoffrichter
Licher Weg 2

35315 Gontershausen
Tel. 0 66 33 / 4 52

Unsere

Service-

Angebote
!

Bitburger
Pils

20 x 0,50 l
24 x 0,33 l
(1 l = 1,30/1,64 €)
zzgl. 3,10/3,42 € Pf.

Schweppes
Bitter Lemon,
Tonic

6 x 1,00 l
(1 l = 1,33 €)
zzgl. 2,40 € Pfand

Gerolsteiner
Wasser medium
od. spritzig

12 x 1,00 l
(1 l = 0,54 €)
zzgl. 3,30 € Pfand

Angebote gültig vom 13.11. bis 27.11.2019

7.99

Paulaner Hefe
hell/alkoholfrei

20 x 0,50 l
(1 l = 1,60 €)
zzgl. 3,10 € Pfand

Stelonia Limo
Zitrone Orange

12 x 0,70 l
(1 l = 0,69 €)
zzgl. 3,30 € Pfand 5.79

15.99

6.49

12.9912.


